
2568

Amtsblatt zur Kaibaclier Zeitung Rr. M
Montag den 13. December 1897.

(5400) 3—3 I . 548 äs 1897.
Aufforderung.

Von der gefertigten l, k. Notariatslammer
werden alle diejenigen, welche nach H 25 der
3?otariats'Ordnung lraft ihres gesetzlichen Pfand»
rechtes Anfpruch auf Befriedigung aus der
Caution des gewesenen Notariats»Substitute»
Dr. And reas K u h a r in M o t t l i n g zu
haben behaupten, hiemit aufgefordert, denselben

b innen sechs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in der «Laibacher Zeitung» an gerechnet, hier»
amts anzumelden, widrigcns nach Verlauf dieser
Frist ohne Rücksicht anf ihre Ansprüche die Zu»
stimmung zu,r Rückstellung der als Caution in
äeposito erliegenden Wertpapiere dem Eigen-
thümer ertheilt werden würde.

K. l . Notariatölllmiuer flir Kram,
Laibach am 26. November 1897.

(5410) 3 ^ l 7 ^ ' g. 11.261.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k, Oberlandesgerichte wird

hiemit die Liste der Sachverständigen bekannt»
gemacht, welche von den t. l. Bezirksgerichten
dieses Obergerichtösprcngcls zu den in, Jahre 1896
vorkommenden Entschädigungsverhandlungen aus
Anlass angesprochener Enteignung zum Zwecke
der Herstellung und des Betriebes von Eisen-
bahnen zugezogen werden können.

1.) Anton Kadleh, Civilingenieur und
Director der Wasserleitungsanstalt in Graz.

2.) Hugo Skala, Cioilingenieur in Graz.
3.) Ferdinand Ludwig, Werlsbefitzer

in Graz.
4.) Julius Krepesch, Hanbelstammerrach

in Graz.
5.) Emil Teischinger, Cioilingenieur

in Graz.
6) Oslar Baron Lazarini, Civilingenieur

in Graz.
7.) Peter Iehmann, Realitätenbesiher und

Gemeindevorsteher in Gratwein.
8.) Josef Sutler, Realitätenbesitzer und

Landtagsabgcordneter in Fürstenfeld.
9) Franz Hagenhofer, Landtagsabgeord»

neter und Gemeindevorsteher in Köpfing.
10.) Johann Gerlitz, Realitätenbesitzer und

Vastwirt in Hartberg.
11.) Josef Kundegraber, Realitätenbesitzer

in Hartberg.
12.) Gottfried Peyerl, gewesener Forstmeister

und Grundbesitzer in Dechantslirchen.
13.) Josef Wagner, Kaufmann und Reali«

tätenbesitzer in Peggan,
14.) Johann Teiigler, Vaumeister und

Grundbesitzer in Feldbach.
15.) Franz Winter sen., Realitätenbesitzer

in Küflach.
16.) Franz Kautschilsch, Landtagsabgeord.

neter und Obmann der Vezirlsvertretung
Nmtsberg.

17.) Franz Mosdorfer, Gewertö» und
Nealitätenbcsitzer in Weiz.

18,) Johann Pichler, Kunstmühl» und
Realttätenbesitzer in Weiz.

19.) Josef Gruber, Gewerlsbefitzer in
Rottenegg.

20.) KarlFellek.hüttenwerlzbesitzer in Store
21,) Michael Stamberger. Gutsbesitzer in

w ^ 1 ' ^ ° " ' " Topiisch, Velgwerl«direct°i

23.) Anton Smreter, Civilingenieur und
Realitätenbesitzer in Lichtenwald.

24.) Wilhelm Lindauer, Civilingenieur in
Cilli.

25.) Josef Simony, Oberförster in Rohitsch.
26) Rudolf Millcmnth, Nealitiitenbesitzer

und Holzhändler in St. Lorenzen an der
Kärntnerbahn.

27.1 Georg Sloberne, Haus- und Reali«
tätenbesitzer m Cilli.

28.) Josef Lenlo, Realitätenbesitzer und
Gemeindevorsteher in St. Peter im Sunnthalc.

29.» Josef Prodnig. Sectionsingenieur der
t. l. Südbahngejellschaft in Marburg.

30.) Johann Mainzl, Bergingenieur in
Brück a. M .

31.) Johann Klatt, pens. Forstverwalter in
Göß bei Leoben.

32.) Bernhard Krainz, Zimmermeister in
Murau.

33.) Josef Schmatz, Forstmeister der Alp.
Montangtfrllfchaft in Göß bei Leoben.

34.) Wenzel Zwanowetz, fürstlich Schwarzen»
berg'scher Baumeister in Murau.

35.) Ludwig Mayer, Ingenieur und Pro»
curist der Firma Brüder Lapp in Rottenmann.

36.) Julius Diensthuber, Stift Admont»
fcher Forstmeister in Admont.

37.) Heinrich Bccht, Kaufmann in Ausfee.
38.) Christof Gabriel, Realitätenbefitzer in

Irdning.
39.' Franz Teltscher, Civilingenieur in

Iudenburg.
40.) Fridolin Reißer, Werlsdirector der

Alp. Montangesellschaft in Kapfenberg.
41.) Josef Hiebaum, Oberförster in Göh.
42.) Franz Swaton, l. k. Forstverwalter in

Ausfee.
43.) Franz Schmirmaul, Realitätenbesiher

in Pernegg.
44.) Alois Naumer, Kaufmann und Ge»

meindevorsteher in Oberwölz.
45.) Philipp Ieihler, Realitätenbesitzer und

Gemeindevorsteher in Winllcrn, Bezirk Oberwölz.
46.) Alois Thaller, Realitätenbesitzer in

Anger.
47.) Karl Fischel, Hausbesitzer in Birlfelb.
48.) Wilhelm Schiffermiller, Güterdirector

in Mißling.
49.) Josef Tarsly, Fabrils- und Bergbau»

Besitzer in Winbischgraz.
50.) Johann Voznjal, Leberermeister und

Realitätenbesitzer in Schönstem.
51.) Johann Vaupotic, Nealitätenbcsitzer in

Luttenberg.
52.) Franz Winller, Weingartenbesiher in

Radlersburg.
53.) Franz Witschl, Landes-Oberingenieur

in Laibach.
54.) Johann Luschin, autorisierter Geometer

in Laibach.
5b.) Konrad Zaff, autorisierter Geometer

in Laibach.
56.) Mathias SusteM, Grundbesitzer und

Postmeister in Hurjul.
57.) Leopold Dellava, Mühl» und «rund»

besitzcr in Vuje, Bezirk Adelsberg.
58.) Matthäus Premrou, Grundbesitzer in

Ubelska, Bezirk Senusttsch.
59.) Franz Kautschitsch, Gwndbesitzer in

St. Veit. Bezirk Wippach.
60.) Josef Koschier, Realitiltenbesiher in

Scheie, Bezirk Krainburg.
61.) Johann Gusel, Realitätenbesiher in

62.) Michael Rahinger, Postmeister und
Realilätenbesitzer in Würzen.

K3.) Franz Omersa, Kaufmann und Reali»
tätenbesitzer in Kraiubnrg.

64.) Johann Majaron, Realitätenbesitzer in
Franzdorf.

6b.) Michael Scheipach, Nealitätenbesitzer in
Großtat.

66.) Ludwig Koraiin, Realitätenbesitzer in
Neudegg.

67.) Johann Duller, Realitätenbefitzer in
Rudne, Bezirk Treffen.

68.) Mathias Wiltschnigg, Gutsverwalter
in Kreuz.

69.) Johann Levec, Grundbesitzer und Ge»
meindevorsteher in Mannsburg.

70.) August Terpinz, Hausbesitzer in Stein.
71.) Johann Vrenciö, Realitätenbesitzer in

Oberlaibach,
72.) Eduard Pocu, Ngricultur»Ingenieur

in Laibach.
73,) Josef Pehani, Hausbesitzer in Seifen»

berg.
74.) Johann Radunc, Realitätenbesitzer in

Seiscnbcrg.
75.) Johann Urbaneiö, Realitätenbesitzcr

in Dornegg.
76.) Moriz Hladil, pens. Forstmeister in

Gottschee.
77.) Mathias Nerderver, Postmeister und

Realitätenbesitzer in Stieg.
78.) Franz Nlahna, Forstmeister in Reifnitz.
79.) Johann Lovsin, Kaufmann und Reali»

tätenbesitzer in Reifnitz.
80.) Mathias Hoöevar, Postmeister und

Realitätenbesitzer in Großlaschitz.
81.) Anton Vierbaum, Baumeister in

Klagenfurt.
82.) Franz Pichler, Architekt in Klagenfurt.
83.) Josef Erlacher, Realitätenbesitzer in

Feldlirchen.
84.) Valeutin Poschinger, Civilgeometer und

Nealitätenbesitzer in Ferlach.
65.) Josef Rainer, Bauunternehmer in

Maria Saal.
86.) Leopold Domaingo, Kaufmann und

Bürgermeister in Unterdrauburg.
87.) Simon Geinsberger, Großgrundbesitzer

in St. Margarethen.
88) Ernst Hcrbert'Kerchnawe, Landtags-

abgeordneter und Großgrundbesitzer in Wolfsberg.
89.) Alois Höulinger, Landtagsabgeordneter

und Gutsbesitzer in St. Marein.
90.) Johann Offner, Sensengewerl in

Schwemtratten.
91.) Josef Ottitfch, Gutsbesitzer in Pichling.
92) Leopold Pongratz, Bürgermeister in

St. Andrä.
93., Josef Teuffenbach, Gemeindevorsteher

in IeUach.
94.) Johann Weinberger, Grundbesitzer in

Reichenfels.
95.) Gottlieb Weiß, Bürgermeister in

St. Leonhard.
96.) Josef Hey, Forstmeister in Sonnegg.
97.) Josef Nagele, Realitätenbefiher in

Völlcrmartt.
98.) Josef Plawetz, Gutsbesitzer und Land»

tagsabgeordneter in Slorianzhof.
99.) Fritz Scifritz, Gutsbesitzer in Millautzhof.

100.) Alexander Lampl, Civilingenieur in
Steinseld.

101.) Anton Lerchbaumer, Baumeister in
Epittal a. D.

'l'»2,,M»chia«°«!ch, » " W " " ' " "

104.) Friedrich Diez, Hllttenv ^
«ölling. . «^litälenbesih"

105.) Alois Domenlg, Rea'""

106.) Sebastian Faschmg, v ° "

^ " "«7 . ) Johann Gattner, G u t s v e r w ^ ^

108.) Ferdinand Hohenwarter, V

osterwih. . ««..«».er in 3 " ^ ,
111.) Josef I u n z e r , H ° u s b ^ ^ s "
112. Josef Nagele O a s t w " „ ,„ v
113.) Josef Fleiß, Realit°tende,p ^

magor. . mi.tsverwalter'" ^
114.) Julius Hormg. G«tM c,,bes.tzet
115) Lulas Kröpfl, «">« ,̂

119.) Karl Payer, HandelSlam ^ ,̂

in Innsbruck. , . Ku t sM '
120.) Wilhelm Llmrmonl, .

Wien. , <«q? ^ ^
Oraz am 17. November 1 ^ ^ ^

(5429) 3 - 2
Kundmachung, ^ „ i c d

milien, und zwar für AuM jährl'che" . ^ H
Praktikanten ein Abzutun " ' / velle p hl.«
von 700 fl. ö. N , p"°> " ' 'ZeMlb ' r '̂  , ^
design Betrag, " " « « " ^ „ ol>n H a " ^
darthun sollte, dass seme ̂  ^ 8 3 ' ^ ^ ^
zu thun, nicht vern'ögen. l t ) ' ^ „e...^ ^gt
nur von 100 fl. ^" » H t e seines ^ e L

I u r E r l a n g u ^
zugsweise Verwandte ° ^ thu'nes " ^ , v?
aus den. Adel de« per^, m> ^ e " Z.
deren Ermanglung a ' c h ^ " n d ^ d c " ^
der Nachbarländer ffttler«' ^ ubr '^ ,e ^
in deren Ermanglm'ss °us ^ ^ , n , ^, ,n ^
erbländischen lttonländer" ^ dc"' ' ^ M " " '

' '^«ewerberh^HsiL
„issen über die «^end . d,,.it de" h,r ^ch
den NnstellunaMcr^n'U ,cha ^ ^
über ihre allfäll'ge ^ ^^.^e„
Adel und Landsm^nlch^

vember 1897. ^



jacher Iettunfl Nr. 284. 2569 13. December 1807
^ 8-2 g. I7.9b8

Kundmachung.
jch.?°" Veaiiine des I. Semesters des Schul-
>Mw« 7 M lommcn nachstehende Studenten'

^ "̂"ngen zur Besetzung:
! Ichen K? . " "ste Platz der Franz Demschar.

ien ^'""tenstiftung jährlicher 57 fl. 7b lr.,
iinb l^nuss "°n der I. Gymnasialclasse an

"Mankt ist.

!u«u3pluchsberechtigt sl"d in der Stadt
l'ttt ". 3 ^borene, arme. wohlgesittete, tale«'

^""b gut studierende Jünglinge.
ü,il >," sFerleihungsrrcht steht dem Stadtpfarrer

rn Nlrchenpröpstcn in Krainburg zu.
°n llnl^/ ^ " " ^ Platz der von der Mittelschule
z,se,l «ine Studienabtheilung beschränkten
108 n ^fU'schrn Studcntcnstiftung jährlicher
ye^'„ '"nspruchsbercchtigt sind die nächsten
ll'ner 3 " ^ Stifters, dann die Verwandten
tM^hegattin Marie, verwitweten Killer,

^bes ten Schul« des Marltes Ncumarttl.
ŝtcbi? '""leihunsssrecht lommt der Kirchen-

°>«rlti . ^ " ' ^ ^ i n Gen,eindevorsteh« in Neu'

^ l8n, ,^ zweite und der dritte Platz der von
!h«n Q schule an unbeschränkten Josef Dul ler -

^"°entenstiftung je jährlicher 109 fl. 60 lr.
schein ^ °"^ dieselben haben Jünglinge,
6>>f!era ^""^cr Linie von den Geschwistern des
b°rf o>' ,""b Mar Mathias Duller in Walten-
" ^ l i ^ ^D"Ner in Kitina. Annes Duller,

" M e Snanz. in St. Michael bei Rudolfs.
, -"cane Duller in Iurkenborf und Anna

'verehelichte Susteräiö, in Töplitz abstammen.
^h^ . V'talor ist derzeit als ältester der Familie

,'^-ustersic in Semic.
, ^ r zweite Platz der von der Voll«,

cich^" unbeschränkten Thomas Grlach'schen
. A n . ? ? " " " jährlicher 1b? fl, 50 kl.
l̂ende ̂ Merechtia.t s"d Schüler und St«.

Rei N °us ^ Verwandtschaft des Stifters
^ !on^ ^"^ung der näheren Verwandten und
"lijti^Mlchem Venvandtschaftsgrade der Be-

!̂ >° w ^ ^ ^ r Vlavatiz'sche von der Volks-
W„f.» uer auf leine Studienabtheilung be-

! .̂ «lnsvruü, ."^ l t istunl , jährlicher 40 fl.
^ t i i „?ch darauf haben von den Geschwistern

6 5 abstammende Knaben und Jünglinge.
?°lu'z»'^ fünfte und achte Platz der Josef

i Mf l s.i?^. Studentenstiftung je jährlicher
hochschs?"el<chülrr und je jährlicher 260 fl.

h A^.VtNusse sinbbewfen:
, der ^ " " b e «ovenischer Nationalität aus
<>) Etu^""°^lschast des Stifters;

3l^j""nde slovenischer oder kroatischer
^ '°n°l,tät aus Kraiu, Kärnten. Steier-
Vür,' ° ^ dem Küstenlande, das ist Trieft,
3iuw ^"bisca und Istrien. dann aus
lynt," " ^ °"^ dem kroatischen Küsten-

slaH°"a.elung f^^^^ Studierende anderer
"°s N .^^mme überhaupt.

K. ?. D!. lelhungsrecht "bt der Stifter aus.
Mien^., ?°" der Mitlclschule an auf leine

T t n 2 " ' " " l l brschränkte Kranz H laon t l

^ ^ " " ' ^ ' " ech t i g l sind Studierende aus
^>>s 3 « ^ ' " und Sever.

""tttibs '"""wnsrecht s^ht dem Pfarrer
«>. -̂ D^ .""t vier Gemeindemitgliedern zu.
3 ^ l ° k >, " ^ ' sunfte. sechste, siebente und
Unkten «^ °"l die Viirncrschlilc in Gurlscld

""» j <??" " i n Ho<schevar',chen Schüler-
i . / ny l "W 'che r i ) 1 fl.
^ " r l f e i ^ °uf dieselben haben Bürgerschüler

"lkltes' ""6 dem Schuibezirle Gurlfeld,
^ 5°« 3, "lcht in Gurlfeld wohnen.

'" Ioses.^a>ntlltionsrecht steht derzeit der
k 2- P^"e Hotscheuar in Gurlfeld zu.
? °N a u l ^ " l Platz der von der Mittel-
i l^ l l to». n.""^ Stildicnabthcilung befchränl-

A r i i ^ " "a l la 'schen Studentenst,ftung

^ t e ^ ^ b c r e c h t i ^ t sind zunächst brave, arme
^fsllire ^ ! dem Marlte EiSnern. dann aus
'Xi." PfarV ^ " " " "d in Ermangrlung solcher
^ >^ Evr.« ^ " ^ ' I"Ul°a und Zarz, endlich

«L^"pt " «ezirlsgerichtes «ischo,-

^ " w H t o r ist der Pfarrer in Eisnern mit
^ D i ^ s t e h e r daselbst.

! ^ 'FtUng i i l? ' " ' "» v. INiaiUü'sche Stuben-
^ G " ' ? " W 6 f l .
> ^ " ^ u t N ^ b «̂nächst l'erufen gut ge-
^ » ' ÄnV^"°^"nde Knaben und Jünglinge

> ^7'lsschu?°"dtschaft des Stifters schon von
^ l h a u v l ? ' ' " Ermangelung solcher, Krai-

'^ , «Pi vom Gymnasium an mit guten

?^ l t i^!°"wtionsrecht steht den Studien-
' < l , 5 " "°'bach zu.
jllk^n aus,'"nfte Platz b „ von der Mittel-
' h t ^ N a l l » Studienabtheilung beschränkten

^ 2 1 ^ " 'Ner schen Studentenstiftung jähr-

^ ^ 7 ^ si"d:

. !>nde°"?"ung solche, in Laibach Stu-
X « > er " " überhaupt.
« V ' e c>n ° ""d zweite Platz der von der
^ 3 " ^ a < k ^ l " ' " Studicnabtheilung be-
H d e , ^ h a« und K r i e d r i « Kafteliz-

^ " ^ " w a n N ' N t find nur Studierende
< l . ^ ^una.,. ' "^ l t des Stifters, insbesondere

^ ' i » ^ « ° r ^ " ' " « c h t steht dermal dem
M ^ ' ^lchtsrathe Johann Laftelliz in

18. Der erste Platz der V a r b a r a « a z i ,
aner'schen Studentenstiftung jiihrli chrr 69 fl. 14 lr

Der Genuss ist auf die Studien in Laibach
beschränkt und haben Anspruch arme Studie-
rende, die in der Musik gut unterrichtet und
willens find, auf dem Chore der Pfarrkirche zu
St. Jakob mitzuwirken.

14. Der erste und zweite Platz der von der
Volksschule an unbeschränkten Vlath ia« »o>
detta'schen Studentenstistung je jährlicher b4 st.
60 kr., auf welche nur aus den Häusern Nr. 19
und 20 in Duple bei Wippach abstammende Ver-
wandte deS Stifters Anspruch haben.

Ib. Der zweite Platz der von der 4. Volks-
schulclasfe an auf leine Studienabteilung be-
schränkten Domherr « n t o n Kos'schen Etüden-
tenstiftung jährlicher 62 fl.

Nnspruchsberechtigt find:
») gut gesittete und gut studierende Ver-^

wandte; in Ermangelung solcher
d) fehr gut gesittete und vorzüglich Studie,

rende aus der Pfarre Id r ia , ttrainburg,
Radmannsborf, St. Georgen bei Krainbura
und Watsch. "

Das Präsentationsrecht steht dem Fürstbischof
in Laibach zu.

16. Der erste und dritte Platz der «ndrea»
Chrön'schen Studentenstiftung je jährlicher 91 fl.,
auf welche Studierende am Gumnasium von der
V. Classe angefangen und in der Theologie An-
spruch haben, und zwar zunächst,-

») solche auS der Verwandtschaft deS Stifters
und dann

d) arme Vürgerssvhne aus Laibach, Krainburg
und Oberburg.

Das Präsentalionsrecht steht dem fürstbischöf-
lichen Ordinariate in Laibach zu.

17. Der erste Platz der von der zweiten
Vollsschulclasse und dem Gymnasium an auf
leine Studienabtheilung beschränkten Katharine
Freiin von Lichtenthurn'schen Studentenstif-
tung jährlicher 107 fl. 20 lr.

Anspruchsberechtigt sind:
») nicht sehr vermöglicht Anverwandte der

Stifterm;
d) Studierende aus der Pfarre St. Peter in

Laibach mit Ausschluss von Beamtensähnen.
Die Präsentation übt der Lehrkörper des

Staatsobergymnasiums in Laibach aus.
18. Der erste Platz der Martin von Lamb

und Gchwarzenberg'schen Schülerinstiftung
jährlicher 43 fl.

Der Genuss ist von der Voltsschule an un-
beschränkt und haben darauf Anspruch zunächst
Anverwandte des Stifters und dann Schülerin-
nen aus den Pfarren Wippach, Schw«rzenberg
bei Ibr ia und Idria.

19. Der erste und zweite Platz der nach Ab-
solvierung der 2. Vollsschulclasse auf leine Stu.
dienabthcilung beschränkten Kranz Vletello'schen
Studcntenstiflung je jährlicher 7 l fi.

Ansprucbslierechtigt sind:
») gut gesittete und fleißig Studierende, vom

Lande gebürtige Knaben und Jünglinge aus
der Verwandtschaft des Stifters und

l>) in Ermangelung folcher, Studierende aut
den Pfarren St. Cantian bei Gutenwert
ober aus enlem dieser Pfarre näher
liegenden Orte.

Die Präsentation steht dem Lehrkörper del
Staatsobcrgymnasiums in Laibach zu.

20. Der dritte Platz dcr auf die Gymnasial-
stubien in Laibach beschränkten Pol ldor Vlon-
tegnana'schen Studentenstiftung jährl. 73 fl. 78 kr.

Anspruch daraus haben arme in Laibach Stu-
dierende überhaupt.

21. Der erste Platz der Johann Mül ler -
schen Studentenstiftung jahrlicher 80 fl. für Stu-
dierende an einem Gymnasium, mit Ausnahme
von jenem in Krainburg, ober einer Realschule
und einer höheren Lehranstalt mitMusnahlne
der Theologie.

Ausgeschlossen sind Studierende in einem
Convicte.

Anspruchsberechtigt sind:
a) Vc< wandle des Stifters,
b) Studierende au« Safnitz und den umlie-

genden Ortschaften und
c) Studierende aus den Pfarren St. Ruprecht

und Neudegg in Untertrain.
Das Präsentationsrecht steht derzeit dem

Grundbesitz« Urban Mu l l« in Safnih zu.
2s. Der zweite Platz dcr von der Mittel-

schule an aus leine Studirnabtheilung beschränkten
Mufil<ond»stistuna jährlicher 56 fl. für arme
der Musik kundige Studierende aus Kram.

23. Der zweite Platz der auf die Gymnasial-
stubiin vom 12. bis zum «reichten 18. Lebens»
jähre beschränkten Christoph Planlel'schen
Studentenftiftung jährl,cher 35 fl. für Studierende,
welche in der Stadt Stein heimatsberechtigt sind
und in deren Ermangelung für Nürgersföhne
aus Laibach.

24. Die von der Volksschule an auf leine
Studienabtheilung beschränkte Josef Pretner-
sche Stubentenftiftung jährlicher 36 fi. 29 lr.
für Abkömmlinge der Vrüder des Stifters.

Präsentator ist der Besitzer der Lenartii-
Hübe zu Görjach in Gemeinschaft mit dem
Pfarrer in Görjach.

2b. Der zweite Platz der auf die vierte,
fünfte und sechste Gymnasialclasse beschränkten
ersten « n t o n slaab'schcn Studcntenstistung
jährlicher 136 fl. für studierende Nürgerssöhne
aus Laibach.

Priisentator ist der Stadlmagistrat in Laibach.
26. Die auf leine Studienabtheilung be»

schränkte zweite A n t o n «aab'sche Studenten-
stiftuüg jährlicher 231 st. für Studierende aus
des Stifters oder desfen Gemahlin Verwandtschaft,
die willens sind, sich dem geistlichen Stande zu
widmen.

Präsentster ist d«r Ktadtnwgiftrat ln Lalbach.'

27. Der zweite Platz der von der Volks-
schule an aus keine Studienabtheilung beschränkten
Josef «epeschitz'schen Studentenftiftung jähr-
licher 124 fl. für Studierende aus der Ver>
wandtfchaft des Stifters und in deren Erman-
geluna für Vürgerssöhne aus Laas und eventuell
ür Studierende aus der Pfarre Nltenmarlt

bei Laas.
Präsentlltor ist der Pfarrer in Nltenmartt

bei Laas.
28. Der zweite Platz der auf leine Studien-

abtheilunq beschränkten «eservefondS-Vtu-
dentenft i f tung jährlicher 118 fl. für Stu-
dierende auS Kram überhaupt.

29. Die Johann Galzer'sche Studenten-
stiftung jährlicher 200 fl. für mittellofe Hörer
des forsttechnifchcn Curses an der l. l. Hochschule
für Nodencultur in Wien, welche in Krain oder
im Küstenlande gebürtig sind.

Das Verleihungsrecht steht dem jeweiligen
Obmanne des lrainisch-lüstenlänbischen Forst-
Vereines zu,

30. Die Oimon Mobls'sche Studenten-
stiftung jährlicher 100 fl. für Studierende
au« der Verwandtschaft des Stifters mit dem
Familiennamen Robit oder Rabii und in deren
Ermangelung solche aus der Pfarre Kronau. bis
zur Absolvierung der achten Gymnasialclasse,
welche slooenisch sprechen lönnen.

Das Verlcihungsrecht hat der Pfarrer in
Kronau.

31. Die M a x Heinrich v. Kearllchi'sche
Studentenstistung jährlicher 64 fl. für arme, am
Laibacher Gymnasium studierende adelige Jung-
linge und für in der Lehre befindliche adelige
Fräulein aus des Stifters Verwandtschaft, resp.
jener der Famil,en Apsaltrer, Grimschitsch.
Tausrer, Hranilowitsch, welche von den Semenitsch
abstammen, dann aus den Hohrnwarth'jchen,
Gandini'schen, Raspi'schen, Werneck'schcn, Galli-
schen, Solhali'schen und Hüfser'schen Familien.

Das Präsentationsrecht steht dem lrainischen
Landesausschusse zu.

32. Die Kranz Bchabatz'M Studenten-
stiftung jährlicher 49 fl. 10 lr. für mittellose,
wohlgesittete Studierende an Gymnasien und
höheren Lehranstalten, welche im Bereiche des
ehemaligen Adelsbergerlreises in Innerlrain
gebürtig sind, insbesonders für Vauernsöhne aul
dem Decanate Zirlnitz.

Das PräslNtationsrecht hat d« jeweilige
Pfarrdechant in Ndelsberg.

33. Der erste mit 185 fl. und der zweite
Platz mit 45 fl. 60 tr. der V l a r i i n Leopold
Vcheer'schen Studentenstiftung für Gymasial-
schul« von der siebenten Classe an bis zur Voll-
endung der Nerufsstudien, welche in Krain ehelich
gebürtig sind.

Die Präsentation steht dem Stadtmagistrate
in Laibach zu.

34. Der sechste Platz der Jakob v. «chel»
lenburg'schen Studentenftistung jährlicher 51 st.

Der Genuss dauert von der I. Classe ein«
Mittelschule bis zur Vollendung der Berufs-
studien.

Anspruch haben vor allem die Anverwandten
des Stifters und seiner Gemahlin Anna Katha-
rina, geborene Hofstrtter, in deren Ermangelung
in den l. l. österreichischen Erblanden und be-
sonders in Tirol geborene Jünglinge.

Das Präsentationsrecht steht dem lrainischen
Landesausschusse zu.

35. Die von der Volksschule an auf leine
Studienabthcilung beschrankte Andreas Vchnr-
bi'sche Studcntenstistung jährlicher 30 fl. für
Studierende aus den Familien Michael Schurbi,
Johann Sluaa und Franz Vaupetic in Podgier
bei Münckendorf.

36. Der vierte Platz der v^m Gymnasium
an auf keine S udienabtheilung beschränkten
Ma th i as Gluga'schen Sludentenftistung jähr-
licher 64 fl. zu deren Genusse Slubiercnde aus dê
Sluga'schen väterlichen und Krolich'schen mutter»
lichen Verwandtschaft, in deren Ermangelung
fonstige Verwandte, dann Studierende aus dem
Dorse gauchen, endlich solche aus Krain überhaupt
berufen sind.

Das PrilsentationSrecht steht dermal dem
ssranz Sifrer in Mitterfeichting und dem Josef
Hafner in Godesiö zu.

37. Der erste, fünfte, el'te, zwölfte, acht.
zehnte und neunzehnte Platz je jährlicher 50 st,
der vierte, fünfte, fechste und neunte Platz je
jährlicher 200 fi. der J o h a n n «tampst'schen
Studentenstiftung.

gum Genusse biefer Stistplä'he find be-
rufen Studierende, deren Muttersprache die
deutsche ist und die zugleich Gotische« Landes-
linder find, d. i. dem Gottsche« Boden nach dem
ganzen Gebietsumfange des ehemaligen Herzog-
thumS Gottfchce angehvren. u.zw.:

») Studierende an höheren de'tschen Lehr-
anstalten (Universität, technische Hochschul?
oder Hochschule für Bodencultur usw. mit
Ausnahme brr theologischen Lehranstalten),

b) Studierende an deutschen Mittelschulen und
Lehrerbildungsanstalten,

c) Studierende an deutschen Forst- und Acker-
bauschulen und

6) Studierende an deutschen gewerblichen
Fachschulen.
Das Präsentationsrecht steht der Vertretung

der Sladtgemeinde in Gotischer zu.
38. Die auf die Studien in Wien und Graz

beschränkte Johann Andrea« von Gtein-
berg'sche Stubentenstiftung jährlicher 86 fl.,
auf wilche Studierende aus der Familie Stein-
berg auch Steinberg und in deren Ermangelung
solche aus der Familie Gladich Anspruch haben.

Die Präsentation steht dem Venesiciaten
zum heiligen Grabe in Stesanödorf bei Lai-
bach zu.

39. Der dritte Platz der auf leme Studien-
llbtheilunz beschränkten D r . Ip fes Vtroy'sche

Stubentenftiftunq jährlicher 119 fl,, zu deren
Genusse die nächsten Verwandten des Stifters
und unler diesen jene berufen find. die sich durch
gute Aufführung und guten Fortgang am meisten
auszeichnen, und in Ermangelung solcher, brave
und gut studierende Jünglinge vorzugsweise aus
Nirlendorf.

Präfentator ist das fllrstbischöfliche Ordi-
nariat in Laibach.

40. Die zweite auf die Gymnasialstudien
befchränlte D r . Veorg Vnpan'sche Studenten-
stistung jährlicher 63 fl. 84 lr. für arme, gut-
gesittete und gut studierende Jünglinge aus der
Pfarre St. Martin unterm Großlahlenberg
und den Dörfern St. Mart in. Mitter- und
Untergamling; in Ermangelung folcher derlei
Studierende aus den zur Vorftadtpfarre St. Peter
in Laibach oder zu den Pfarren Mariaseld,
Lipoglau, Bresowih. Rudnil. Iezica oder zur
Nachbarschaft St. Ulrich gehörigen Dörfern.

Präfentator ist d»S fürftbischöfliche Ordi-
nariat.

41. Die von der Mittelschule an auf leine
Studienabtheilung befchränlte Oeorg Gtegn-

'fche Stubentenstiftung jährlicher 39 fl, flir die
nächsten Verwandten aus dem Stammhause des
Stifters in Kal Nr. 15 und in Ermangelung
folcher die nächsten Verwandten überhaupt.

48. Der erste Platz der von der Mittelschule
an auf leine Stubienabtheilung beschriinlten
Johann Thaler v. Nentha l schen Studenten»
stiftung jährlicher 30 ft., in erster Linie für
die Verwandten des Stifters und seiner Gattin,
geb. Pojarelli. in Ermangelung solcher, für Stu-
dierende überhaupt.

43. Die von der Mittelschule an auf leine
Studienabtheilung beschränkte K a r l Nmel'sche
Studenlenstiftuna. jährlicher 78 fl. 50 lr. zunächst
für Verwandte des Stifters, in deren Ermange-
lung für geeignete Studierende überhaupt.

Präsentlltor ist der Herr Fürstbischof in
Laibach.

44. I I . Stiftung »Unbekannt» jährlicher 40 fl.
für einen Studierenden überhaupt.

45. Der zweite Platz der auf die Gymnasial-
stubien beschränklrn A n t o n Nmel'schen Slu-
dentenstiftung jährlicher 130 fl. für

2) Studierende aus der Verwandtschaft,
sd) für folche aus Cerovec Pfarre Stopic und
<:) für solche aus der Pfarre Stopic überhaupt.

Präsentlltor ist der Pfarrer in Stopic.
46. Die aus die IV.. V. und VI Gymnasial-

clasfe beschrankte Johann I o b f t Weber'sche
Studentenstistung jährlicher 10d fl. für arme
Bürgerssöhne aus Laibach.

Präfsntator ist der Stadtmagistrat in Laibach.
47. Der zweite Platz der auf Gymnasial- und

theologische Sludirn beschränkten Andrea» Wei«
schel'schen Studentenstistung jährlicher 7̂ -j sl. für
Studierende aus der Wrijchrl- oder Gorjanc'schen
Befreundfchaft, in Ermangeluna. folcher für Stu-
dierende aus dem Dorfe Oberfeichting.

48. Die auf die VI. Gumnasinlelafse be-
schränkte Krledrich Weitenhiller'jche Stuben-
tenstiftung jähilicher 4 l st. 90 lr. für Studie-
rende überhaupt.

Präsentator im Vollmachtswege ist derzeit
Herr MaMratsrath Johann Voncina.

49. Die von der vierten Bollsschulclasfe an
auf leine Studienabtheilung bsschränttr V 'mon
Kosmab'sche Studentenstiftung jährlicher 85 fl,,
zu deren Genuss nur Dejcendentln der Brüder
des Stifters: Franz, Johann, Ialob, Anton und
Urban Kosmac, berufen sind.

Das Verleihungsrecht steht dem f. b. Ordi-
nariate in Laibach zu.

Bewerber um eine dieser Stiftungen haben
ihre mit dem Taufscheine, dem Diirfligleits- und
dem Impfungszriignisse. ferner mit den Studien-
oder Schulzeugnissen über die letzten zwei Seme»
st« und falls sie ein Stipendium aus dem Titel
der Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammdaum belegten, die Bewerber um einen
der Johann Stampfl'schcn Stiftungsplätze zu
dem noch mit dem Hnmatschein und dem Nach-
weise der deutschen Muttersprache dokumentierten
Gchiche, welche auch die Angabe zu enthalten
haben, ob Bittsteller oder eines seiner Geschwister
bereits im Genusse einer Stiftung ist,

längstens bis zum 21. December 1897

bei der vorgesetzten Studiendirection, beziehungs-
weise Schulleitung einzubringen.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 5. December 1697.

(5491) 3—2 g. 1 »71 V. Sch. R.
Kundmachung.

An der fünfclassigen Volksschule in Adels-
berg gelangt die erste Mädchrnlehrerinnenstelle
mit den Bezügen der III. Gehaltsclasse zur defini-
tiven Besetzung. Bewerberinnen um diese Stelle
wollen ihre gehörig instruierten Gesuche im vor-
geschriebeneu Wege

bis zum 17. December 1897
hieramts einbringen.

K. l. Vezirlsschulrath Nbelsberg am 2. De«
cember 1897.

(5388) 3 - 8 I 1919 V. Bch. R.

Eoncurs-Ausschreibung.
An dcr einclassigen Volksschule in Stein-

wand gelangt die Lchrer- und Lriterftelle mit
den Bezügen der vierten Gehalisclasse zur de-
finitivrn oder provisorischen Besetzung.

Die gehörig instruierten Gesuche sind
bis Ende December 189?

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirl^chulrath Rudolfswerl am

2b. November 1897.
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(5644) 3-2 Z. 6028/pr.
Concurs-Ausschreibung.

I m Status der politischen Veiwaltunsssbe«
Horden Krains gelangen zwei Bezirlscommissärs»
stellen mit den Bezügen der IX. Rangsclasse,
eventuell auch zwei ktandesregierungsconcipisten-
stellen mit den Bezügen der X. Rangsclasse zur
Besetzung.

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
documcntierten, insbesondere auch mit dem Nach«
weise der Kenntnis beider Landessprachen uer«
sehenen Gesuche im vorgeschriebenen Menstwege
bis zum

2 5. D e c e m b e r 1 8 9 7
beim Landespräsidium einzubringen.

K. l . Lllndespräsidium fiir Kraw.
L a i b ach am 10. December 1897.

"(5549) 3 - 2 ' P r . ' g . 3063.
Gerichtsdienerstelle.

Beim l. l. Bezirksgerichte Treffen ist eine
Gerichtsdienerstelle mit dem Gehalte jährlicher
250 fl. mit dem Vorrückungsrechte in den höheren
Gehalt von 300 f l . nebst 25 »/<, Activitätszulage
und dem Rechte zum Bezüge der Amlstleidung
in Erledigung gekommen. Die Bewerber um
diese eventuell eine bei einem anderen Bezirks»
gerichte frei werdende Dienerstelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die

Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift und die Eignung zur Vcr<
sassung schriftlicher Berichte nachzuweisen ist, im
vorschriftsmäßigen Wege

b i s 3 1 . D e c e m b e r 1 8 9 7
beim l. t. Kreisgerichts'Präsidium in Rudolfs»
wert einzubringen. Die Militärbewerber werden
auf das Gese» vom 19. Apr i l 1872, Nr. «0
R. G. N., und die Ministerial<Verordnuna. vom
12. J u l i 1872, Nr. 98 R. G. B. hingewiesen.

R u d o l f s w e r t am 3. December 1897.

(6533) 3—2 St. 40.979.
Ustanova za deklice.

Pri podpisanem magistratu izpraznjeno
je jedno mesto Valentin Hoöevarjevih
ustanov za deklice v znesku gld. 19 60
Da leto.

Do te ustanove imajo pravico pred vsem
sorodnice ustanovitelja, potem pa deklice v
Krakovem v Ljubljani rojene, ki so lepega
vedenja in še neornožene.

Prožnje, opreinljene s potrebnimi do-
kazili, vložiti je pri tuuradnem vložnem za-
pisuiku

do 31. d e c e m b r a l e t o s .

Magistrat dež. »toi. mesta Ljubljana,
dne 2. decembra 1897.

g . 40.979.
Mädchenftiftung.

Beim gefertigten Magistrate ist ein Platz der
V a l e n t i n Hoüevar'schen Mädchenstiftungen
im Betrage jährlicher fl. 19 60 in Erledigung
gekommen.

Auf diese Stiftung haben vorzugsweise
Mädchen aus der Verwandtschaft des Stifters,
dann aber in der Kralan in Laibach geborene
Mädchen überhaupt, die wohlgesittet und noch
unverehelicht sind, Anspruch.

Die entsprechend documentierten Gesuche sind
b i s 3 1 . d . M .

im hierämtlichen Einreichungsprotololle zu
überreichen.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 2. December 1897.

(5605) 3—1 Z. 1666.
Concurs-Ausschreilmng.

An der einclassigen mraquistischen Volks«
schule in Suchen wird die Lehrer- und Leiter»
stelle mit dem Iahresgehalte der I I I . Gehalts»
classe nebst der Leitungszulage per 30 st. und
der Naturalwohnung zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s z u m 5. J ä n n e r 1 8 9 8

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Gottschee am 6. De«

cember 1897.

(5652) ö'
Kundmachung. ^

Die l. l. Statthalter« in Innsbrun Ŷ  ^
Kundmachung vom 6. December l -^-H M
das mit der Kundmachung vom <- >>" ^hgt
Z. 15.860, in Kraft g^te « M ^
,ür lebende Schweine aus Kram n°°,
Vorarlberg aufgehoben. eiiannte"

Dies wird hiemit zufolge Note d " st ,^
Statthaltern vom 6. l. M., Z- 4 1 ^ " l ,
verlautbart.

K. l. Landesregierung f l i l Krain.
«aiback. am 10. December 189?.

— St. 18.07̂

Razglas. d

C. kr. namestništvo v Inotnostu j ^
razglasa z dne 6. decembra t. I., -ggg, 1.,
razveljavila razglas z dne 2. J u n ' J

 ooVeda»°
št. 15.360, po katercm je bilo PJ Ap n»

Tirolsko-Predarlsko. a D&"
To se vsled dopisa i m f n Ä 7 , daj«

mestniStva z dnč 6. t. m., at. **•
na občno znanje. , .

C. kr. deželna vlada »a K r a n J *
V L j u b l j a n i , d n e 1 0 . d e c e m b r a l ^

Anzeigevlatt.
(5431) 3—1 St. 7721.

Oklie.
Ker je ostala v izvršilni zadevi

Tomaža Peteimana (po dr. Bisiaku)
proti Mihi Jamarju iz Gorjuš radi
47 gld. 18 kr. s p. z odlokom z dn6
12. oktobra 1897, St. 6842, za dan
19. novembra 1897 določena prva
izvršilna dražba na 150 gld. cenjenega
posestva vlož. št. 70 kat. obč. Gorjuše
brezuspešna, vršila «e bode dn6

2 0. d e c e m b r a 1 8 9 7
druga izvršilna dražba.

C. kr. okrajno sodisče v Radoljiei,
dn6 20. novembra 1897.

(5404)3—1 St. 6286, 6287.

Razglas.
Na tožbi:
a) Gregorija Susmana iz Prevolje

zoper Tomaža Merkuna iz Prevolje,
odnotfno tega dedičem, vsi nepozna-
tega bivališča, radi priznanja last-
ninske pravice do parcel St. 699 in
701 davč. občine Kamnik de praes.
25. novembra 1897, at. 6286;

b) Janeza Sveteta iz Prevolje zoper
ravno tega Tomaža Merkuna, od-
nosno dedičem nepoznatega bivalisča,
radi priznanja lastninske pravice do
parcel öt. 344 in 1327 kal. občine
Kamnik de praes. 25. novembra 1897,
št. 6287, — se je imenoval toženim
Janez Svete vlgo. Ulaga iz Preserja
skrbnikom, ter sta se mu vročili tožbi,
o katenh se je določil narok v ustno
razpravo v skrajsanem postopku na

2 2. d e c e m b r a 1 8 9 7 , i
dopoldne ob 9. uri, pred tem sodiščem ;
z dodatkom določil § 18. dvor. dekreta '
z dn6 24. oktobra 1845, St. 906 j . z. z.!

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki,
dn6 25. novembra 1897.

(5564) 3—1 St. 3764.
OkJie izvrsilne zemljisßiue

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Stegu (po dr.

Treotu) dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Stegutovega, sodno na 2225 gld.
cenjenega zemljišča vlož. št. 1 in 2
kat. obč. Vel. Brda.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

18. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

22. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodLsci s pristavkom, da se bode to
Kemljtece pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vredno.st, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo

Ho^Ymo v«ak ponudnik dolžan, pred

ponuäbo 10°/y var.^öino v roko clrail-
l)6N6l;a Komi8ar^a polostili, osnitvkni
sapilmik in 26m1j6kn^iinl ixpi«6k !^^ö
v r68i8t,r«kturi na vpo^I^ä.

0. kr. okra^no 806ißö6 v 36uc>26öan,
6n6 19. nov6mdra 1897.

(5216) 3—1 Nr. 10.104.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kramischen

Sparcaffe in Laibach (durch Dr. Pfefferer)
die executive Versteigerung der in die
Ursula Stibernil'sche Concursmasse ge-
hörigen, gerichtlich auf 3250 fl. geschätzten
Realität »uk E, 1.24 der Cataslrulgemeinde
Kapuziner-Vorstadt in Laibach bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 9 7
und die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 9 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
in Laibach mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations« Bedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/^ Vadimn zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 6. Nov mber 1897.

^ 5 4 4 8 ^ 3 ^ 1 Nr. 10.722.

Ezec. Fährnissen - Versteigerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ludw.

Tazolli's Nachfolger in Klagenfutt die
executive Feilbietung der dem Josef Tomc,
Gerber in Laibach, gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten, und auf
180 fl. geschätzten Fahrnisse, als:

3 Pferde
bewilligt, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 9 7
und die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 9 8 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags an-
gefangen, in Laibach, Schießstättgasse,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten Feil-
dietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben g gen sogleiche Be-
zahlung und Wegschuffuug hintangegeben
werden.

Laibach am 23. November 1897.

(5176) 3 - 1 Nr. 22.623.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. stä'dt.' beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der train Spar-

casse in Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Michael Habjan von
Kleingupf gehörigen, gerichtlich auf 6230 fl.
geschätzten Realitäten Einl. Z. 1 und 3 der
Cat. Gemo. Klringupf sammt fun6u^ in-
«truclu« derselben bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 9 7
und die zweite auf den

2 2 J ä n n e r 1 8 9 8 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/« Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schähungs-Prototoll und
der Grundbuchs-Extract können in derdies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. sMt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 2. November 1897.

(5561) 3 — 1 Nr. 3766.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Kogej von Adelsberg die executive Verstei-
gerung der dem Barthelmä Premrov von
slrane gehörigen, gerichtlich auf 3615 fl.
geschätzten Realität Einlage Z 11 der
Calastralgemeinde Strane bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 9 7
und die zweite auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 9 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnlsse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/,, Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am 19ten
November 1697.

(5427) 3—1 h

O k l i C " Liublj^
G. kr. deželno sodišoe v Ui

 iß)°
daje na znanje, da se je n v ^ .
c Vzajemno podpornega drusiv -]t

Ijani» proti Ferdinandu bcnu,erjatv«
Üdmata h. at. 70 v izierjanje i J y,
1700 gld. a pr. iz plaöilnega v ^
z dn6 23 junija 1897, S i - % ' g l d
volila izvrsilna dražba na * egtv»
cenjenega nepremakljivega_ F ^
vlož. st. 73 zemljiške knjige B i t *
Peterško predmestje, II d e l ' ^

Za to izvrsitev odrejena s
roka, prvi na q 7

20. d e c e m b r a I» 1 7

in drugi na g g j

3 1 . j a n u v a r j » 1 0 ^
vsakikrat ob 11. uri d o p o W o 6 ' ^ to
sodisči s pristavkom, da &,j „go
posestvo pri prvem roku ie tadi
cenilno vrednost, pn drug
pod cenilno vrednostjo ow . ^

Pogoji, cenilni » P ^ j o v fi
iz zemlji*ke knjige se no** godi*c
vadnih uradoih urah p "
vpogledati. Ljublî '1

C. kr. deželno sodisöe v
dn6 20. novembra 1 8 9 ? - _ ^ ^

St. ^ 7 1 '
(5200)3-1 ^ui&V*

dražbe. ^
C. kr. okrajno sodiäöe **

daje na znanje: ^&xW^s
Na prosnjo ^ * & ) W < $

Kranji. (po dr. Sie inpiba^ ^
se izvrsilna dražba Joi« X0K
Golegavrhalastnega.sodno 9 i *
cenjenega zemljiača vlož.^ ^ *
Raka in na 6 gW. ^
pritiklin. AM&W

Za to se doloöujeta
dneva, prvi na ^ggi

22. d e c e m b r a
in drugi na jgflfl. 0f

2 2 . j a n u v a r j a r e d o p old.
vsakikrat od H- d 0 j^ i *LVJ^
pri tem sodišči v ^ 1 ^ U ' ^stavkom, da se bode W ^ , 1 ^

prvem roku le za »» r o k u P*
vrednost, pri drugen .
pod to vrednostjo o& k8ter» d

Dražbeni pogoj«^ v &o\»*'&&
sosebno vs.k ponad?^ v ^ j

benega komisarja P« j ^
zapisnik in ^^ 'J^ jg led. ^
v pegistratun na VF ^ ^

G.kr. okrajno s o ^
dne 7. novembra i ° ^ ^ ^
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c Oklic.
r *!*• okrajno sodiftče v 2užem-
I n&znanja, da so vložili proSnjo:
j l z ^i lne zemljišene dražbe:
J V,r.anc * u r ^ i7- Zvirfega proti
. Mi$mas iz Ambrusa, sodno na

j ' °enjene poloviee zemljišča
" «68 kat. ob?. Ambrus de praes.
Jobra 1897, St. 3662.
, . 'zvrMtev odrejena sta dva

1 '* si<*r prvi na
in,, d e c e m b r a 1 8 9 7

J*)- j a n u v a r j a 1898,
jT a i od 11. do 12. ure dopoldne,
zemr°d i f i C u z ° P o i n b o > d a s e b o d e

|':^na polovioa pri prvem roku
1 n&d cenilno vrednost, pri
f>a 'udi pod to vrednostjo od-

^ni pogoji, cenilni zapisnik
,,0'^ iz zemljiščne knjige se za-
ie

 v siavedenili uradnih urari
r )

n sodižču vpogledati.
. V^»ael Mauser iz Komutz St. 2

!'Onu Ciliebe iz Spodnje Tople-
°ano na 974 gld. cenjenega

;l. vlož. St. 57 kat. ob<\ Smuka
j "ion) de praes. 26. oktobra
/, • 066I.

•j • ° izvpsitev odrejena sta dva
^sicer prvi na

!,„*> d e c e m b r a 1897

, )• J a n u v a r j a 1898,
,„ °d 11. do 12. ure dopoldne,

'"'̂ Ijiv U z °P°m b o i d a s e b o d e

'̂ nii I ) r i P r v e i n r o k u ^e z a a ' '
'ipod

n° vrednost, pri drugem pa
!jražb

l°. vrednostjo oddalo.
'̂»ek^ °̂8°J*» «enilni zapisnik

'% v V/" xe*nlji^ke knjige se za-
Sodi->navadrn} l uradnih urah pri
WP vP°gledati.
'Hi P a P e z i z Malega Korena

> °ziroma poobla^Cenec de-
,,^'j Janezu Papežu iz Malega

l̂ikeo ) p r o 1 i Franöiiku Kaslelic
'1 ̂ Ka Korena si, 5, sodno na
k{ \ CenJenega zemljisča vlož.

\ ?
K f t l - obe. Veliko-(Jloboko de

^ C e e e i n b r a 1 8 9 7 > at-4322.
V h , U e v odl>ejena sta dva roka,

Sjf vi na
Si na

 b r a 1 8 9 7

! S 5 ' i f i j ? v a p i a i 8 9 8 »
> J J ! U. do 12. ure dopoldne
^ljiši z °P°m bo, da se bode
f ^ W P r i p r v e m r o k u l e z a a l i

' Pod . Vrednost, pri drugem pa
K S W V r e d n o s t JO oddalo.
Äle j p08oji, cenilni zapisnik
% v '* zemljijke knjige se za-
Hw, V a d n i h uradnih urah pri

C u vPogledati.
lj«ar U. Tožbe:
J) j a * d o l ž n i h t i r j a t e v :

V^kino U S i a 1 > 0 d l i P e 6t- 3 (')0

•r\ c i m nameslniku Matevžu
i ^etn -> n o t a r J« v Zužemberku)
iNai U p a n ö i ^ u i« Brezovega-
f, 20 n?, e z n a no kje v Ameriki de

Ž^f tw 1 8 9 7 ' 6 t - 3 4 5 4 ' z a -
î S kl i" s p n p- ;

\*Nfiini | 1 S O h e i z S t a ^ 8 a l 0 K a

V V i , o ž e l a ^apeza iz Smuke
i ^ tl n a O i n z a r a d i 120 gld. s
]|1; Prae«- 2ß. oktobra 1897,

^'ClV, ( u ! a r i z l>fa«evaSi 61. 17
v C l i u i / l ) r a s ö e v a s i *li2

^i^ ski Je v Ameriki bivajo-
! < r b Ä " a *n de praes.
• ' ^ P « D . ?» * f - 3 6 7 2 > Z a r a d i

ftlJek!OlienJa z a izbris
Ä j J ^ i h b re men:
kS Oli Je?i a R o k a v c i z K e b r i

\ L^nim g a n r a v n " l a i n «-21,
C*0toh , nepoznanim pravnim
i )>Ä? 5 0 « l d - 8 P r d e P r a e s

NX^'lvankiUganizllebri
;\<%iks JenimnePOznanimprav-

A S r Q P ^ o . 20 gld.de praes.
^ i ö 9 7 , St, 374Ö;

3.) taiste proti Jožefu Legan od tam
oziroma njegovim nepoznanim prav-
nim naslednikom de praes 2 novembra
1897, SI. 3746, pcto. 4 gld. 20 kr.;

4.) Janez Zupančič iz Stavčevasi
SI. 19 proti Jožefu Zupančiču od tarn
po oskrbniku na öin de praes. 9. no-
vembra 1897, St. 3883, zaradi 80 gld.
8 pr;
c) radi pripoznanja lastninske

p r a v i c e :
1.) Maver Anton iz Verlače St. 2

prof i France! u Hrovat od tarn de praes.
29. novembra 1897, st. 4238, pri vlož.
At. 77 kat. obf. Reber;

2.) Jože TomSič iz Ambrusa st. 24
proti MartinuSkrajnarjuod tarn de praes.
25. novembra 1897, ftt. 3955, pri vloz.
st. 14 ad Ambrm:

3.) Jernej Mihi" i/. Ambrusa st. 29
proti Antonu Rutarju iz Mai. Korena
de praes. 15 novembra 1897, šl 3954,
pri vlož št. 48 kat. obö. Ambras;

4) Matija in Lueija Molek h (Jra-
denca St. 16 proti Jikobu PüloCarju
od tarn, oziroma njfgovim neznanim
pravnim naslednikom de praea. 29. ok-
tobra 1897, št 3705, pri vloz. s». 48
kat. obč. Velikolipje;

5.) Aloj/.ija Tomäie iz -lime proti
Mihi Rižnarju iz Ajdovice, oziroma nje-
govim neznanim pravnim naslednikom
de praes. 26. oktobra 1897, st. 3660,
pri vlož. št. 370 kat. obč. Dvor;

6.) Marija Mišmas iz Ambrusa St. 21
proti Jožesu Miämas od tarn po kura-
torju ad actum de praes. 15. novembra
1897, st. 3956, pri vlož. št. 25 kat. obč.
Ami rus;

7.) Franc Perko iz Ambrusa st. 9
proti Primožu PerkO od lam de praes.
15. novembra 1897, st. 3957, do vlož.
št. 75 ad Ambrus;

8.) Jože Sinkovc iz Ambrusa St. 12
proti Luki Sinkovic od tam de praes.
15. novembra 1837, flt 3958, do vlož.
st. 10 ad Ambrus;

9.) Ignac in Marija Hoöevar iz Am-
brusa At! 20 proti Juriju Hočevarjuod
tam de praes. 15. novembra 1897,
si. 3959, do vlož. št. 70 ad Ambrus;

10) Nace in Marija Hoöevar iz Am-
brusa st. 30 proti Martinu Hočevarju
od tam de praes. 15 novembra 1897,
st. 3960, do vloz st. 71 ad Ambrus;

11) taisti proti taistemu de praes.
15. novembra 1897, st. 3961, do vlož
si. 73 ad Ambrua;

12) Janez Boben iz Kala St. 17 proti
Martinu Boben od tam de praes. 16. no-
vembra 1897, St. 3985, do vloz. St. 163
ad Ambrus;

13.) Jo?.ef Mismas iz Kala st. 4 proti
Maiiju Mismas od tam de praes. 16.no-
vembra 1897, St. 3936, do vlož. St. 108
ad Ambrus;

14) Franc in Neža MismaS iz Kala
st. 20 proti Jožefu Kastelicu od tam
de praes. 16. novembra 1897» At. 3987,
do vlož. st. 132 ad Ambrus;

15) taisti proti laistemu de praes.
16. novembra 1897, St. 3988, do vlož.
st. 133 ad Ambrus;

16) Jožel Hočevar iz Kala St. di
proti Jakobu Hoöevarju od tam de
praes. 16. novembra 1897, ftt. 3989,
do vlož. SI. 128 ad Ambrus;

17) Janez in Ursula Perko iz Am-
brusa St. 11 proli Gregoriju Perkotu
od tam de praes 16. novembra 1««/,
st. 3990, do vloz. St.. 64 ad Ambrus;

18) taiste proti Martinu KasteUcu
od tam de praes. 16. novembra 1897,
št 3991, do v!o*. St. 63 ad Ambru;;

19) iozef Perko i» Kala St. 18 proti
Mihi Perkotu od tam de praes. 16ega
„ovembra 1897, st. 3992, do vl<*
si 144 ad Ambrus;

20) Jožes in Frančiska Hroval i/.
Kala si. 3 proti Janezu Skerbelu _od
tarn de praes. 16. novembra 1897,
*t 3993 do vloz. St. 110 ad Ambrus;

"21) Jožef Mismas iz Kala St. 2 proti
Jakobu Mismasu od lam de praes.
16 novembra 1897, St. 3994, do vlo*
SI. 113 ad Ambrus;

22) taisti proti Anlonu Mismasu
od lam de praea. 10. novembra 1897,
st 8995 do vloz. ftl. 114 ad Atnbrun;

23.) Franc Mohoröiö in ndl. Martin
Mohorčič proti Jakobu in Ani Mo-
horčič od tam de praes. 17. novembra
1897, St. 3999, do vlo2. št. 254 ad
Ambrus;

24.) Jožef Perko iz Ambrusa St. 24
proti Gregoriju Skrajnarju iz Ambrusa
St. 24 de praes. 17. novembra 1897,
St. 4000, do vlož. St. 37 ad Ambrus;

25) Anton in Marija Novak iz
Korena SI. 11 proti Martinu Nosetu
od tam de praes. 17. novembra 1897,
St. 4001, do vloz. SI. 97 ad Ambrus;

26.) Anlon Sinkovec iz Vel. Korena
St. 12 proti Jožefu Cimermanu iz
Malega Korena St. 5 de praea. 18. no-
vembra 1897, st. 4019, do vlož. St. 123
ad Ambrus;

27.) Franc Hočevar iz Kala St. 29
proti Francu Rutarju iz Grintovca
de praes. 18. novembra 1897, St. 4020,
do vloz. SI. 147 ad Ambrus,

28) Franc in Reza Valant iz Prapreč
St. 2 proti UrSi Smalc in Jožefu Mr-
varju od tam de praes. 24. novembra
1897, st. 4152, do vlož. št 236 ad
Žužemberk;

29.) Franc Koncilija iz Prapreč
st 10 proti Janezu Ruöevarju od tam
de praes 24. novembra 1897, st 4153,
do vlož. st. 261 ad Žužemberk;

30.) Jakob Hočevar iz Maleg* Ko-
rena St. 21 proti Jožefu Urbančiču od
tam de praes. 26. novembra 1897,
St. 4176, do vloz. St. 162 ad Veliko-
globoko;

31.) Franc Hoöevar iz Kala St. 11
proti Martinu Hočevarju od lam de
praes. 29. noembra 1897, St. 4237,
pri vlož. St. 148 ad Ambrus, vsi po
kuratorju na čin Josipu I'odboju iz
Zuzemberka

G. kr. okrajno sodiSöe v £užpm-
berku, dne 7. decembra 1897.
(5650) 3—1 Št. 3753, 3754, 3755~

3756, 3757, 375^
3759, 3789 in 3831.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče Senožesko

naznanja:
Vložili so pri tern sodisči (po c. kr.

notarju M haelu Korbarju) tožbe radi
priposestovanja, ozir. kupljenja in do-
voljenja odpisa parcel:

I.
1.) Bernard Dolenc (po ženi Jeri

Dalenc), Matija Djlenc, Miha Simčič,
vsi iz Studenca, Ivan Premrov iz
Orehka in Herman Dabevc iz Dilc
proti Karol Premrovovim dedičem
gleie ze'nljisö vlož. St. 14 in 15 ad
Studenec;

2.) Jože Žagar iz Gaberč proti
Mihi Zagarju gled6 zemljî Ca vlož. St. 3
ad Gaberče;

3.) Anton Albreht iz Orehka proti
neznano kje bivajoöiraa Mariji Doles
roj. Ketner in Mariji Dales ml. g'ede
zemljiSča vlož. St. 25 kat.obč.Studenec;

4.) ndl. Janez Simonöi4 iz Landola
(po varuhu Aleksandru Deklevi) proti
Tomazu Ogrizeku iz Landola glede
zemlji5ča vlož. St.. 20 ad Landol;

5.) Bernard Dolenc v Podbriji nad
Sent Vidom proti Jozetu Premrovu,
Valentinu KovSci in Ceciliji Slivar
g!ed6 zemljisfia vlož. St. 102 kat. obc\
Razdrlo;

6.) Franc Cehovin iz Gaberč proti
Mariji K ĵavc iz Gaberč glede zem-
IjiSča vlož. St. 33 kat. obC. Gaberče;

7.) Ludovik kne* Porcia iz Senožeč
(po oskrbniku Viktorju pi. Garzarolliju
iz Razdrtega) proti zamrlemu Matiji
Prelesniku glede zemljisča vlož. St. 137
kat. ob*. Dolenjavas zaradi vknjizbe iz-
b isa zastaranih, ozir.plačanih terjatev!

II.
1.) Ana Drugovič iz HruSevja proti

zamrlim Simonu Sedmaku in Mariji
Skrabec iz HruSevja pr. 105 gld. in
200 gld. s prp.;

2.) Andrej Santelj iz Landola St. 25
proti zamrlim Jane/.u in Antonu l)o-
lesu, Andreju in Tereziji Sirea, Mar-
tinu Srebotnjaku in A. A. (lerometa,
ozir. njihovim neznanim deii^em in I
pravnim na^edntkom, pr. KX) glu\

39 gld., 400 gld. in pra vice živeža in
prevžitka v vredno3ti 50 gld., 44 gld.
25 kr., 24 gld. 4 kr. in 18 gld. 14 kr.

0 teb tožbah določil se je narok
za redno ustno razpravo pri tern so-
disču na

18. d e c e m b r a 1897,
ob 9. uri dopoldne.

To se naznanja neznano kje bi-
vajočim, oziroma zamrlim toženim in
njihovim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, da se jim je postavil skrb-
nikom na čin:

ad I. 1.) Matevž Premrov iz Vel.
Ubeljskega;

ad I 2.), 3.), 4.), 5.), 6.), 7.) Fran
Sbrizaj iz Senožeč;

ad II. 1.) Matevž Milharčie iz Hru-
Sevja;

ad II. 2) Aleksander Dekleva iz
Landola, katerim so se dotične tožbe
vroöile in s katerimi se bode obrav-
navalo, ako toženi pravoča^no dru-
zega poo »̂laSčenoa ne imenujejo ali
8ami ne priiejo.

C. kr okrajno sodisče v Senožečah,
dn6 19. novembra 1897.

(5563) 3—1 Nr. 3765.

Efec. Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirlsgerichte Senoselsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der llninischm

Sparcasse in Laibach die executive Verstei«
gerung der dem Johann Zalar von
Hreiwvic g> hörigen, gerichtlich auf 3432 f l .
geschätzten Realität Einlage Z. 15 d?r
Eatastralgemeinde Hrenonc bewilligt, und
hiezu zwei Feibietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

18. D e c e m b e r 1 8 9 7
und die zweite auf den

2 2 . J ä n n e r 1 6 9 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um o>r über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Vedingnifse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10°/<, Vadium zu Handen
der Licitations - Commission zu erlegen
bat, sowie da» Schätzung««Protokoll und
ber Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. V zirlsgericht Senosetsch a «
19. November 1697.

(5570) 3 — 1 Nr. 22 062.

Edict.
Vom l. k. städt.'deleg. Vezirlsgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
dass am

18. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 11 Uhr. Hiergerichts die zweite
executive F.'ilbietung dec auf 895 f l .
geschätzten Realitäten des Michael Po-
gi iar von Bizovif Einlage Nr. 104 der
Valastralgemeinde B zovil und Einlage
Z. 332 der Eatastralg>meinde Rudnik,
stattfinden wird.

Laibach am 23. November 1897.

(5435) 3 - 1 St. 25.404.
Razglas.

C. kr. za m. del. okrajno sodiftče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Antona Mehlina iz hkeva^i (po
pooblaSčencu Francetu Lukmannu,
posestniku iz Podpeci St. 18 (po dr.
Pircu), proti Lorencu Mehlinu, po-
sestniku v hkivasi st. 42, sedaj ne-
znanega bivalisča (po kuratorju ad
actum) zaradi 480 gld. s pr. de praes.
11. novembra 1897, St. 25.404, sled-
njim po*tavil gospod dr. Tavčar skrb-
nikom na čin, in da se je za skraj-
sano razpravo določil dan na

21. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodisču.

I G. kr. za m. del. okrajno »odis^e v
'I4ubljaai, due 12. novembra 1897.



Laibacher Ieitung Nr. 284. 2572 13. D e c e m w M ^ .

(5478) 3—2 St. 7061.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäöe v Mokronogu

daje na znanje:
France Novak iz Cerovea (po dr.

Ziteku iz Rudolfovega) je proti An-
tonu Stariču, aedaj v Ameriki nezna-
nega bivalisča, tožbo de praes. 28ega
oktobra 1897, Si. 6453, zaradi plačila
36 gld. s pr. pri tern sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec, se mu je na njegovo
škodo in njegove troške za to pravdno
reč Janez Starič iz Radnevasi skrb-
nikom postavil in se mu je tožba vročila.
Ob enem se je narok v malotnem
postopku pri tern sodišči na

17. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 8. uri dopoldne, določil.

To se jim v to svrho naznanja, da
si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in ga temu so-
disču naznaniti, ali pa posiavljenetnu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiäöe v Mokronogu,
dn6 21. novembra 1897.

(Ö174) 3—1 St. 23.510^

Oklic.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Ljubljana daje na znanje, da se je
na proänjo Ivana Kneza v Ljubljani
(po dr. Tavöarju) proti Lorencu Ce-
hovcu, posestniku v Sr. Gameljnih št. 16,
v izterjanje terjatve 365 gld. s pr. iz
tusodne poravnave z dn6 28.septembra
1896, st. 8491, dovolila izvrsilna dražba
na 3470 gld. cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož. št. 36, 149, 261
zemljiške knjige kat. obč. Gameljne.

Za to izvrsitev doloöena st a dva
dražbena roka, prvi na

2 0. d e c e m b r a 1 8 9 7
in drugi na

22. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednost, pri drugem pa ludi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izvleček
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadmh uradnih urah pri tern sod;sču
vpogledati.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani, dnč 2. novembra 1897.

(5686)3—2 Nr. 11.346.

Concurs-Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurs» s über
das gesammle, wo immer befindliche be-
wegliche, und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. December 1868 gilt. gelegene unbeweg«
liche Vermögen des Franz Praölrr, Gerber
in Franzdorf, bewilligt, den Herrn k. t.
BezirlsgerichtsvorsteherLandesgerichlsrath
Mathäus Kobal in Oberlaibach zum
Concurscommisfä'r und den Herrn l, l. Notar
Allton Komolar in Oberlaibach zum einst»
weiligen Mass, Verwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

22. D e c e m b e r 1 8 9 7 .
vormittags 9 Uhr, vor dem Eoncurs-
Eomlmssär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse-
verwalters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Eoncursmasse einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Nechtbftreit darüker anhängig sein sollte.bis

9. J ä n n e r 1 8 9 «

5 ^ ^ « ' « ^ dem

Vorschrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derfelben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und in
der hiemit auf den

13. J ä n n e r 1 8 9 8 .
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs»
Commissar angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Glaubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Massevei Walters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-
Ausschusses, die bi« dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgiltig zu berufen.

Die Liquidierungltagfahrt wird zu»
gleich als Vergleichttagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Vom l. k. Landesgericht,' Laibach, den
9. December 1897.

(5538) 3—2 St. 6028.

Oklic
C. kr. okrajno sodisče na Vrhniki

naznanja, da so se postavili skrb-
nikom na <5in neznanim dedičem in
pravnim naslednikom umrlih:

1.) Antona, Marije in Uršule Mele
iz Zažarja — gosp. Gregor Slabe iz
Žažarja in

2.) Andreja Trčeka iz Lubgojne
— gosp. Blaž Kožuh iz Dvora, ter so
se jim vročili tusodni zemljeknjižni
odloki:

ad 1.) z dn6 30. septembra 1897,
St. 5168, in

ad 2.) z dne 2. oktobra 1897,
st. 5186.

Na Vrhniki, dne 16. novembra 1897.

(5577)3^2 K 96797

Razghut.
Neznano kje bivajočemu tabular-

neinu upniku Francetu Celinu iz Ku-
teževa st. 53 postavil se je Ivan Subic
iz Hir. Bistrice kuratorjem ad actum
in zadnjemu dostavil napovedni odlok
z dne 15. oktobra 1897, St. 8139.

C kr. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici
dn6 2. decembra 1897.

(bb7Š)S~2 St. 9178.

Razglas.
Neznanim dedioem in pravnim na-

slednikom tabularnega upnika Blažu
Tomšiča iz Ilir. Bistrice postavil se je
Ivan Bile iz Ilir. Bistrice st. 77 kura-
torjem ad actum in zadnjemu dostavil
dražbeni odlok z dn6 23. oktobra 1897,
št. 8448.

C. kr. okrajno sodisöe v Ilir. Bisfrici,
dn6 25. novembra 1897.

(5515) 3—3 9lx. 8763.

Stotxtt egec, f(ett(ietisng»
Sim 14. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,

urn 10 Ufjr üormittafl«, hnrb Ijtergeridjtž
bie jroeite ejecuttöe geilbietung bee Sfiealitat
be3 iiufaž .ßorman ü 0 ! ! $«*&# öinlage
$. 47 ber ttataftralgemeinbe §raže, ftatt*
finben.

ft. f. Söejirtegetidjt WbelSberg, ben
2. December 1897.

(5511) 3—3 St. 57237

Druga eksek. dražba.
D n 6 14. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

ob 10. uri dopoldne, se bode pri tem
sodisču druga eksekulivna dražba zem-
Ijiäöa Ane Petrovčič iz Belskega vlož.
fit. 344 kat, obč. Studenec, vrsila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
dne" 2. secernbra_ 1897.

(558773 —2 St. 72377
Okiie.

Na tožbo Jozese Krebelj iz Gorice
proti Francetu Krašovecu iz Novevasi
neznanega bivalisCa, zaradi 13 gld.
17 kr. imenoval se je slednjetnu gospod
(Jregor Lah iz Loža skrbnikom za ein.

C. kr. okrajno sodiftče v Ložu dne
HO. novembra 1897.

(5616)3—2 St. 6881.

Razglag.
V zvräilu posojilnice v Sevnici (po

Fr. Veršecu, notarju v (Litiji) Sevnici)
proti Gregorju Pungartnik v Zagorju,
zaradi 1511 gld. 12 kr. se bode vr.*. la dnč

2 2. d e c e m b r a 189 7,
dopoldne ob 11. uri, zvräilna relicitacija
posestva vlož. si. 272 kat.obč. Zagorje,
ler se bode pri tem dnevu to posestvo
tudi pod izklicno oeno 10.000 g!d. pro-
dalo.

C. kr. okrajno sodišče v Lit;ji, dn6
6. novembra 1897.
_ _ _ _ _ _ _ _ ^ ^ ^

Oklic.
C. kr. okrožno sodišče v Rudolsovem

naznanja neznano kje bivajočemu
dr. Robertu Gorianyju, grajs<"aku na
Ruperčvrhu, da je Janez Kline, po-
sestnik in trgovec na Dvoru (po dr.
Vladimiru Žiteku v Rudo'fovein) vloži!
zoper njega tožbo de praes. 13. sep-
tembra 1897, št. 1161, zaradi plačila
kupnine za slivovec v znesku 128 gld.
80 kr. s pr., na katero se je narok za
sumarno razpravo določil na

17. d e c e m b r a 189 7,
dopoldne ob 9. uri, pri tukajšnjem so-
dišču s pristavkom § 18. sum. pat.,
in da se je tožencu postavil gospod
Reinhold Kretinsky v Kandiji skrbnikom
za čin, kateri ga bo toliko časa za-
stopal, dokler se ne imenuje drug za-
stopnik.

C. kr. okrožna sodnija Rudolfovo
dne 30. novembra 1897.

75434) 3^3 ŠT25.396.
Razglas.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe dr. Ivana Tavčarja, advokata v
Ljubljani, proti Ani Sirnik, oziroma
njeni zapuäöini in po dedinji Mariji
Sirnik iz Spodnjih Gameljnov, zdaj
neznanega bivaliäca (po kuratorju ad
actum), prosi k št. 21.723 za odreditev
nove malotne razprave radi 23 gld.
31/« kr. s pr. de praes. 11. novembra
1897, št. 21.723, slednjim postavil
dr. Ivan Tavčar, advokat v Ljubljani,
skrbnikom na čin, in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

15. d e c e m b r a 189 7,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisöu.

C. kr. za m. del. okrajno sodiäöe v
Ljubljani, dn6 16. novembra 1897.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ ^ . ^_ ._

OkUc.
C. kr. okrajno sodiSče v Cirknici

je toženki Jeri Baraga iz Cirknice,
sedaj nepoznatega bivaliftča, oziroma
nepoznatim njenim pravnim nasled-
nikom, imenovalo gospoda Matevfta
Zavrftnika iz Cirknice kuratorjem ad
actum, ter je njemu vročilo tožbo
Francela Pelri^a iz Cirknice zaradi
pripoznanja priposestovanja H prip.
de praes. 22. novembra 1897, At. 4208,
o kateri je odrejen narok v skraj-
ftano razpravo na dan

16 d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri imenovanem
sodisči.

C. kr. okrajno sodisöe v Cirknici,
dn6 23. novembra 1897.

(5490) 3—3 ~$i~i\b£
Oklic.

Na prosnjo Antona Kurnsela do-
volila se je izvrsilna prodaja na
200 gld. cenjenega zemljisča vložna
st. 454 kat obč. Rakek, ter se za iz-
vrsitev določujeta dva roka, na

18. d e c e m b r a 1 8 9 7 in
22. j a n u v a r j a 1 8 9 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, s pri-
stavkom, da se bode zemljižče pri
prvem roku le za ali nad eenilno
vrednost, pri drugem pa tudi pod njo
oddalo ist emu, ki največ obljubi.

Dražbeni pogoji, zemljeknjiani iz-
vleček in cenilni zapisnik so pri so-
diäöu na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Cirknici,
dne" 23. novembra 1897.

' fti 8526.
(5513)3-3 b f . ^

Druga eksek. dražb»-
D n e 17. d e c e m b r a 1»» ^

ob 10. uri dopoldne, se bode P
sodiscu druga eksekutivna draw -
Ijisca Jo/eta Biseaka iz Spo°"J n 8

sane vloz. st. 243 kat. ob& ^
vräila. p(^toiin'i

C. kr. okrajno sodiSöe v P^toj
dn6 2. decembra 1897- —-^-

if 8908.
( 5 5 3 5 ) 3 — 2 h t >

Oklic , ja
V pravni zadevi M a t e v t t S ^ j

iz Hraš (po gospodu dr. [ ™ \ ^
Heleni Spilar, Martinu Kerma, o i n 8

Molku in Mariji Spilar iz Hras», ̂ ^
njih neznanim dedičim m. ** -alev
naslednikom zaradi zastaranj* _ t f t v i l

po 600 gld., I W g l d . ^ P - ^ h e P ,
se je tožencem gospod (»usiav _ 0

c. kr. notar v Postojini, skrbn H: d e

čin, ter se mu je vroj-ila w- ^
praes. 17. novembra 18»'i ' ' redno
o kateri se je določil narok z»
ustno razpravo na 1 Q q 7

21. d e c e m b r a l ö y
p o 8 t 0jißi

C. kr. okrajno sodišče v
dne 18. n o v e m b r a l S ^ — r - ^ T

(5520) 3—3 D'

Razglas. 0
Neznano kje v Ameriki b v ^ s e je

Janezu Nemcu iz Bitinj n.. £• B i s t r i ce
postavil Andrej Ursič n m'^ß\
kuratorjem ad actum in z dne
dostavil izvrsilni pnsojilnii oa
18. novembra 1897, st. 90*J- ^

C. kr. okrajno sodisče vn« •
dn6J8^^mb£aj897: , ^ ^ 3

(5467)3-2"" .

Okhc. fl7i
Dne 17. d e c e m b r a vräi|a

dopoldne ob 11. uri,̂  se w ^
druga izvrsilna dražba poH» ßl
tinaTomsiča iz Vel. Vrha ^
kat. obč. Jablanica. Litiji, &

C. kr. okrajno sodiSöe v ̂  ^ ^
19. novembra ]_897J________—ĝ fŜ
"(646673—3" ,

Razglas. 7
Dn6 17. decembra A ^

dopoldne ob 11-"VjSw»^?«
druga izvrsilna dražba p** , t. 0
zija Buöarja iz Unajnarjev
kat. obč. Volavlje. £_iliji» ^

C. kr. okrajno sodisee

19. novembra 1 5 ? I L . _ - — - r ^ j i

(663973-2
Oklic doiko-«>

Neznanim P«vnl."V. jakob» K.
oziroma dedK-emumrlegaJa9K„erja z Vrhnike ^ ^ 3
nikom na cm g- > v a n . t vjl tu^
n.ke, tup 8e je istemu do « DOVfl|Obr
izvrsilni odlok z dne •
1897, At. 5874. n a Vr^lK

a kr. okrajno ^ e ^
dne 2._te_3mbra W^^-^&ß'

^ 5 1 4 7 ^ 2 Oklic V ^
C. kr. okrajno «f** ^ p <

daje na znanje, da *\;jiove|j ( » V
Matije Sajovica i* " MatfCui » ft

tinea si. 10 v iztcrjanj«»!W n O v j %
H pr. z odlokom l^^fSls
1897,st.si509,dovol«la^nepr<Ke
na 3161 gld. <*Wa*\t\ ^
vega poseHtva vio ̂ ^ &

**£££&*** +
roka, na x%%\' l 0

2 2. d e c e m b r » .ggS, , ,eH'
2 2. j a n u v a r j a l d n e,P r

d ,,
vsakikrat ob 10. un ^ & ,
sodiftöi 8 pri«tavkoi»i k „ I p»
posestvo pri Pjve« p r i «»*
nad cenilno v ^ |B',O ^
tudi pod cen.lom o- j k ,n -j

Pogoji, cemln« '•* oTefi d,^'
iz zemljiske knjige f . ^ •
vadnih uradnih urah P ^ ^
vpogledati. . ^ H O d i ^
due 2. novembra I ̂ ^ ^ ^ ^
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, l'IH) 3^.2 5t. 6330, 6438. 7369. ,
67bb, 6034.

Oklie.
^ llr. okraino 8o6isö6 lirsko na-

l.)Natoxb6-
^ ''''»Nsikla ^lnßpk ix lwnl (po e. kr.

^'Ul^u 6i. l̂ UÜKu) prvtl ^6l-6xi^i
^wökil 06 to6 ra6i x»8laran^a tkr-
1"vß 10 ßI6. 50 kr. pri vwgi

^ ^ 141 in 807 kat. obö. Kräko;
^ "»«Nina Ucimnn ix !^6lz6ö6vn8i (po

^ ^uüku) proli ^ n i , Mr l inu in
^^efu Abort ix 8trax6 ra6i xa-
^ a n ^ t6^»,v6 39 8l6. 6'/« l<''-
pr> vlo^i 1095, kat. oböins Naka in
^NLxa ĵ«,ßf> ^ (iorenjili l)rlov (po
^ l'ucku) pwli Katarini .l6v>!<3k
^ l̂u^tzn^a ia6i xa8taran^a l6r-
^ 6 29 gI6. 45V. li»-. l"'' vlo^i

^ , lcnl,. olil^ins IliUiajnioa
^ ^ ^ ^^ ^ tn^ßnokln, oxiroma n îli
,̂ ̂ 6in in p^vnim „a»ls6niil(iln,
,̂ ^^poxnimy^a bivulisöa, «krb-

üä ? ^^ ^ " ^^ lan6/ IVloncinzer
^ !^^em in v obravnnvo 6o!ol!i!

^ , / 7 . ä ^ s m d l » 1897 ,
^">any ob 8 ur i , pri <6m 8o6i8l:u.
^ ^ NIxnaNM lo^yncom V 5VrIw,
^!n' ^^^^^«N« ixbbry^o 6rux6ßN
^.lwika, x>ii ,,g pn8wv!,j6N6mu
l>!)!>2 ^ " pripamnükk V lljib

V̂lNft ^2"N"U k.js na Î 6M3k6M 06-
iz ^ u ruäokopu .Ian6xu l(a6ivnik
<!s,.l'̂ ^<N P08lavi1 »6 6̂ Z08po6
^' ^ ^6nclN86l »krbnikom na öin,
z^.^^ lßmu tu8v6na konlumaön»
< ^ . ^ 21. mâ a 1897, 8̂ . 3451,

^y^ ^^nano Kj6 V ^M6riki biva-
«,,z^ ^«6kul.u.!an6^u I.nurin36k ix
^Hsl? ^- ^ pc)»t,»vi »6 ß08po6 ^Vnlun
^ l^Lll i/ ^>8k68or6 »Krknikom na
l̂iln^^ ^ "'u 6o8<nvi tu«o6ni rax-

^ ü "kr^no «uäi.̂ ie v lil-Kkl̂ m,
'. ".^0V6ml)M 1897.

"") 3 -2 Nr. 2230 und 2231.
z. Erinnerung.

">l>tltl ' ^ ' " k. k. Bezirksgerichte Nnl-
^ d c n , ^ 1-) dem Ialub Dol'nar.
^hli. V^hann Kolalj. beide aus Retne,

^Mnner t :
^ich, ^ ^ '"'ber dieselben bei diescm
^ H ^gNsK Polinar aus Sebrnje
^ll if, ^ (durch den l. l. Notar Svo-
^ . ^ ^""marktl) die Klage ^6 pras«.
f"0 ?'ber 1897. Z g . 2^30 und 2231,
°>lh>in " " " " 9 der Veijähruug und

^ ^ M ' s t l l l U m q lu! 1.) d.'r Foidrruug
^ t t „ n ' '̂ ̂ -. ' ^ 2,) drr Kaufjchillil'gs-
^ n H l" l 652 fl, und Kaufrechle s. A.
!^or? ^" i lber zur summar>sch?n und
hie 2- ^lilllchen mündliche!, Verhandlung

"Atzung m,f den
^ 9 ^ - D e c e m b e r 1 8 9 7 ,
f»> w"s^ vormittags, hiergerichts mit
^ "^ang. d.K l̂  l g Silm'm.'Pat. und
., !h2 ẑ  °' ^ O-. a„g ordnet wurde.
>tn l v . Aufenthaltsort der Geklagten
?lleiHt "lchte unbekannt und dieselben
7s<f . aus d^u k. l. EMaud^n ab-
^'li l l ^ lo hat man zu ihrer Ver-
^ M s «.?") d"e» Olsahr uud Kosten
"°t ^ ' "hacic von Stenil'no als E»-
tz ̂ ' e V t t " ' " bestellt.
^ v ^ ^ " werden hievon zu dem
3 ^ '^digt, damit sie allenfalls
5 e i l 6 " t selbst erscheinen oder
? dir . " " ^ " ' Sachwalter bestellen
^ h , ^ ' " ' . Gerichte namhaft machen,

t l? l "w. " " , ordnungsmäßigen Wege
T^erlich,"'d dle zu ihrer Vertheidigung
^ e , , s ? c ^^uUe einleiten tiiuneu,
?l!ten k le Rechtssache lnit dem auf-
^ ^ t t 2 " ^ ' ""ch den Vestimiuungen
^ die Mordnung verhandelt wlrd.
l̂teht p lagten, welchen es übrigens

"Uch dem
!Ü ^ a ^ " " ^ au die Haud z»l geben.
lüe?^n^, "uer Verabsäumung ent-
"den. ^°lgen selbst bcizumessen haben

» ^ ^ ' " s g e r i c h t Nrnmarkll am
^ ^ 9 7 .

, (5519)3-2 8t. 9269.

2»pu8öini toisnea ^ntona XunoiM
ix Laö» st. 58 »6 ĵe vslßä wide ^a-
N65» I'omsiöll i^ Na^a ^ l . W 2»rnäi
MotKNM P0»68lj p08l»VlI ^Nßi l I^UN-
oî n ix llaöa ül. 58 llurator^m »6
»ctum, 5»6l^6mu äo8lavilu toioa 6s
pr»6^. 20. ̂ uliM 1897, öl. 5434. o/i-
loma loiußni 06I0K x ane 25 no-
vsmkra 1897, V3l«6 ko^M »6 ̂  vuoviö
öololil änn n»

17. ä e c e m b r » 1 6 9 7 ,
ob 9. uri äopolclne, pri tsm »vlii^i
» pri«tnvllvm § 6. «um. po»l. 0 molsn^u

Q kl-, olll^no »oälsös V Ilis. Nislrici,
c!nl> 25. novsmbl-u 1897.

( 5 4 7 5 ) ^ 2 .^'. 7627^

C Kl-, okrĝ nc» «odiös:« v I^6l1iki
äŝ L na /nal^lü

!^» p,ô n̂ s> !)Hnî 6la 5ul!^a i / Ve!
I^^iö (po I.eo^0i6u (iiMßlju ix ^l«llil<6)
clovu^u^L »6 ixvrüilna äl-aida I^l^,!^
0n6lMli!i ln«ln68», «06no na 2l32 f?I(j.
osn̂ 6N68« semlMöa vll)Hi. .̂ t. 265 kal.
ndö Drasiö v Viäo^iöin üt. 13.

/>a tv «6 äoloüu^ln 6vn 6s»).̂ 6Nll
6N6VÄ, nivi na

1 8 ä 6 e o m b r » 1697
in 6ru8> na

2 0. ^ n n u v a i ^ a 1 8 9 8 ,
v^altikral 06 11. äo 12. urs äopoläns,
nri lkm »oclne-i v »obi »l. IU 8 pi-i-
8l,»vkom, 6a «6 bocw w xsm^'.^k pri
plv6m i-oku lß xa nli c-62 evmlvsno
vreöno»t, pri ärugem ruku pa tu6i
poä lo vr6<in0«^0 ociäaw.

DrailiLni l " 8 ^ ' ' v«!sä kalsrin 6̂
803ßdn0 v«»k ponuänik 6M»n, preä
ponuädo MV« varsöino v rok« ärai-
K6N682 Ilomwl^a poloiilll, cen'lv6n,
/.»p »nik in /6mIMnjiinj i/pl^ll l6iiH
v re^l^^aturi na vpa^leä.

0. kr. olll-a^no 80äisö« v ^6l!,lli,
änö 4. novtzmbr» 1897.

? 5 4 S 4 s 3 ^ st̂  6102.
Oklio.

C l<l- okr^na lwäisös v l^itiii 6a^6
na xnan^. 6a «s ^ na pi-c)5n^0«,pa
X,mll>6rmanna i / X ^ o r M (s,o 6r. dr.
^ lnr l , c)6v6t,niliu v l.Mt)!^m) proli
^nlnnu in l^ai î i liauäsnoi ^ ^ o r M
v i/.ler^an^ «o^atve 150 Fa. «b lli'.
« pr. ^ovoliln lxvl-äilna öl-a^ba na
8500 «16. cenjLne^a noprsmallijive^a
p08S8tva v io l . öl. 107 in 140 -sm'Mkb
knii«s ka». odö. /a^or^ .

/ a to ixvrsilev o^rs^nn «<a 6va
roka, na

22. 6 6 0 6 m b r » 1 8 9 7 m na
2d j n n u v a i - ^ a 1 8 9 6 ,

vnakikra» od 11. ui-i äopolcwe, pri «em
goäisöi n pri»l»vkom, ön «e doäe lc>
po»68tvo pri prvem mku Is xa »1,
naä eenilno vrs6n08ti0, pri ä r u ^ m
pa tu6i po6 n^o oäöalo. . . . .

l^t)8^i, c;6ni1ni xapisnilc m ,xpl»ol<
i / ^ml^zke Kn)i86 86 more^o v na-
vaänin uraänik ural, pri lem 8o6M>
vpoß1«6ati.

(̂ . kr. okra^no 806i3ö6 v I.iliji, 6nö
31. oklndra 1897.
,5465) 3 -2 Nr. 6073.

Ezecntive
Realitäten-Vcrsteitternnst.

Von» t. k. Bezirksgerichte Liltai wird

belauut gemacht: , ^ ^,. ^.
Es jei über Ansuchen der F'nna Ge-

brüder Ll'lii (durch Dr .Suy r m Lalbach)
die execntive V rsteigerung der dem Anton
Oandenci in Sagor gehöngen, genchtl.ch
auf 4 ^ 0 f l . geschätzten Hälfte der Rea-
litäte.. Einlage Z g , 107 und 140 der
Catastrala/meinde Sagor bewlMljt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen, uud
zwar die erste auf den

22 D e c e m b e r 1 8 9 7
ul'd die zweite auf den

25. J ä n n e r 1 8 9 8 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/„ Vadium zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protololl und der
Grunbbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 31sten
October 1897.

(4978) 3 - 2 5t. 6432.

Hs2N»nim ötzäidsm in prnvnim
na«ls6nlkom xami-ltz^» Llaia Lilsnca
ix ttu^ 86 naxnanja, äa j6 proli n^6-
8ovi xapuKöini, oxiruma proli njim,
Vloxil 0̂26s l<0X6!j, P0»0»lnik N»
KlanLu (po 6r. prevou v liran^i), loxko
66 PI-368. 26. oktobt-a 1897, öl. 6432,
na prixnan^6 /a^laran^awlMv^ 142 zl6.
« pp., 0 ka«6l-i 86 6̂ 6»n v »kl-aMn«
u^ravnavo 6ulo î1 na

2 1 . 6o^6mk l -» 1897 ,
oli 9. uri 6opo!6n6, pri lvm 8n6izöu.

I^«xnanim lox6nim po^tavil 86 j6
^an6>: /5adr6< ix ^l-ilvli» Kurat0rj6m
»6 aelum, 8 Kat6rjm 86 bnclo, »ko N6
PI-i66̂ 0 l0X6Nl 8Lmi IN lu6i N6 P08l̂ 6̂ 0
8V0̂ eßa poodlasüsnca k 6n6vu, <a
pravn» 8tvl,s ol)l-avnava1a.

(̂  kr. oki-u^no 8o6izös v kranji, 6ns
26. oklobi-a 1897.

(5031)3—2 8tl8448.

<Ü. Kr. okrajno 8o6iöü6 v l!ir. Ligti-ici
6»^6 na xnan '̂6:

l̂ a prosnjo l'avla l^aknviön ix
Na6at()vjö (po ^ankotu ltann6tu, e. kr.
nolar^u v Li8<l-iei) 6ovo!ju^6 86 ixvr-
^ilna 6r»zba 8o6n0 na 1015 ^ä. «36-
n^en68» ^6ml̂ izüa ^ik6 l'l-ank ix Lilin^
8t. 18, vloi. 8t. 30 k»l. obö. tta,6i6vo-
br6o.

Xn to 86 6oloi;u^6l2 6va 6raxk6na
6n6va, prvi na

2 3. 6 6 0 6 m b r » 1897
in 6l-u8i n»

2 4. ^ a n u v a r ^ a 1 6 9 8 ,
v»akikr»l ob 11. uri 6opoI6n6, pri <6m
8o6iKöi 8 prl8lavkom, 6a 86 bo6« to
/6m!̂ isö6 pri prv'6m roku 16 xa »Ii
ö6x L6nitv6N0 vr66no8l, pri 6ru^6m
roku pa W6i po6 to vr66n08^o 0662W.

Draidkni p o ^ i , v«1ß6 Kal6rin 6̂
8086dno V8ak ponu6nik 6o!x»n, pre6
ponu6bo 10°/, varööiuo v rok6 6r»x-
l)6N68» Komi8arja polaiiti, <?6nilv6ni
xapi8nik in x6m!)6knMni ixpi86k l6xs
v r68l8lrnturi na vp0ß!66.

^. kr. okra^no 8o6i»ö6 v I!ir. Nistrici,
6ne 23 nktodra 1897.
(5032)3—2" ^»78098^

<Ü Kr. okraMo 8o6i3ö6 v llir. Ninlrioi
6aj6 na xnan^6:

wa pro.̂ nio ^08ipa Crimea ix Xa-
^or^a (po ^ankotu liann6tu, <; kr. no-
lar^u v 1!ir. ^»««l-lc!) 6ovol^6 86 ixvr-
zilna 6raiida 8v6no na 3280 g!6. «6-
nj6N6^a X6m î»5!a ^an6x» l lsr^öu jx
7/̂ 80rja 5«. 33, vlox. .<;t. 44 k»l. odii.
T/äßor̂ y.

Xa w 86 6oloöu^6ta 6v» 6r»xk6n»
6nsv», prvi na

2 3. 6606m! i r a 1897
in 6ruzi na

2 4. ^ a n u v a r ^ a 1 8 9 8 ,
V8»kikrat ob I I . uri 6opol6n6, pri t.6tn
«o6i8öi 8 pri^lavkom, 6a «6 bo66 lo
xsm!jigö6 pri prv6m roku !« xa ali
ö6x o6nitv6no vr66n08l, pri 6rug6m
roku pa <u6i po6 to vr66no^o o66alo

Dlaib6ni p o ^ l , v«Ie6 k»t,6rin ^
8086bno V8ak ponu6nik 6o!x»n, pr^6
ponu6bo 10"/„ varZöino v rok6 6rax-
b6N6za komi8arM poloxiti, C6nilv6ni
xapi8nik in xem^yknMni ixpi86k l6x<̂
v r68i8traluri na vp0gi66.

0. kr. oklll^no 806ljiö6 v liii-. Ni»tric;i,
än« 18. Mow» 1897.

(5052) 3—2 tzi. 22.192.

(̂ !. kr. x» m 6«1. okrajno 8o6igö6 v
I^ubhani naxnan^a, 6a »6 j6 v«l66
toib6 ^lali^6 0m6^2, po»68lnik» ix
l<amn680ric6 (po 6r. Voku), proti ^ n -
tonu l^kolu ix K»mri68oric6, oxiroma
n^s^vim 666iö6m in pravnim n»-
»I«6nik0ln N6xnan6jja bivaii^a, 2ar»6i
pri/nanj» prip086»tov»NM 26ml̂ iz<'a
vlox. st. 255 kal. obö. Dr»vlH6 66 prav».
6. oklobra 1897, zt. 22.192, 8l66n îm
p08lavi1 8u«po6 6r. ?<ro, o6v6tnik v
^udijani, ljkrbnikom na sin, in 6» »s
6̂ xa 8kr^z»no raxpravo 6oloöil 6an na

21 . 66C6lubra 1 8 9 7 ,
6opo!6n6 ob 9. uri, pri t,6m »o6ig^u.

l^. kr. x» m. 66l. okrajno »c»6î y v
^ubl^ani, 6n^ 8. oktobra 1897.

(5048)^3—2 8l l 22^341?

(I. kr. xa m. äul. okra^no 8o6i86s v
I^ubl^ani naxnanja, 62 86 j6 V8lsä
l̂ oib6 ?'ranc6la liraömanu, p0868lnika
na l)apu, proli UaHi in ^lari^i Vi6mar,
oxiroma n^unim N6xn»nim n»«l66nlkoln
(po kuralor^u na 6in), xara6i pripo-
xnan^a xa8l»ran^a nolri nav666uiu pri
X6m^i.^in vloi. 5t. 78 »6 ßmarj6 vkn^i-
i6nin l6r^al6v 66 praß«. 7. oklobra
1897, 5l. 22.341, 8l66njim po»lavil
g08po6 l̂ 6t6r 5i6ian, itupan na Dc>-
bravi, «krbnikom na ^in, in 6» 86 j6
xa 8kra^öano raxpravo 6o!oüil 6an na

2 1 . 6606 m b ra 1897 ,
6opoI6ne ob 9, uri, pri t6M 8o6i»<̂ u.

l^. kr. 2» m. 66l. okrajno »c»6ißüe v
l^ulHani, 6n^ 14. oklobr» 1897.

(5049) 3—2 6t. 21.872?

6. kr. xa m. ä«l. okr^no 8o6i»66 v
I^ub^ani naxnanja, 6a 88 j6 v»l66
loib6 Wk6 ^l-akar^a ix ^ubl^nn6 proli
k>anc6<.u in ^6ri ?6l6rca, oxiroma
n^unim N6poxnanim pravnim n»«l66-
nikom, 2ara6i pi-ipoxnanM 1a»tnin»k6
pravi<:6 66 pr»6». 1. oklobra 1697,
8t. 21.872, 8l66nM postavil 8O«pc>6
lvan ^nlin v ^ubljani 8krbnikom n»
öin, in 6a 86 6̂ 2a 8kr»^zano rax-
pravo 6o1oöil 6an na

2 1 . 6 6 c s m b r 2 1 8 9 7 ,
6opoI6ns ob 8. uri, pri tsm »o6i»6u.

(̂ . kr. 2» m. 66l. okr»Mo »o6igö6 v
l^ubljani, 6ns 3. oktobra 1897.

(5050) 3—2 ^ l . 2I.828.

6. kr. 2a m. 661. okl-ajno 8o6izse v
^ubljani naxnan^a, 6a »6 6̂ V8I66
toxb6 Uari^6 ^»rc, po»6»lni<:6 ix Vaii
st. 14, proli I^ari^i in Uarijani ^arc
i/l^l68k6, oxiroma njunlm N6poxnanim
pravnim na8!66nik0m, xara6i pripo-
xnanM xa,8taranM pri 26m!̂ i8 îb vloi!.
st. 81, 9, 137, 140. 146 a6 ^ro«ka
in 57 a6 ^Ivbs vknM6nin naturals
66 pra68. I. oktobra 1897, kt. 21.828,
8l66njiru po»lavil l̂an6x Cvajnar ix
l̂ i6»k6 8l. 16 8krbnikom na ein, in
6a 86 )6 xa 8kr»Mno raxpravo 60-
loöil 6an na

21 . 66C6mbra 1 8 9 7 ,
6opo!6n6 ob 8 uri, pri »sm »o6i»5u.

(̂ !. kr. xa m. 66l. okra^no »o6i»<':« v
I^ublMni, 6n6 7. oktobra 1897.

(5051^3—2 8t. 21.944.

0. kr. 2» m. 6el. okra^no «061366 v
l^jubhani naxnanM, 6a 86 6̂ V8l66
loib6 ^an6xa ^^rnatu, po»6»tn<kcl ix
l)r»v6h 8l. 4, proli l1i-»u!i liom^n 06
on6i, oxirom» n^6nim N6poxnanim
piavnim li»^66nikom (pn kura'uriu
a6 uctum) /ara6l prixnanM Ia»lnin»k«,
polom priptt866ovnnM x6m îzöa v!ox.
5l,. 12 kal. obii. Dravl^ in 6ovol^nM
vkl̂ >^b6 l6 pravio6 6« pra68. 2. oktobr»
1897, 5l. ^1.944, 8l66l^im po«t»vij
808po6 H6ull (iailt:^ Hupan v /,jz. .^igki,
«klbnikum na c-in, in 6« 86 6̂ xa
«Kraj3ano raxpravo 6oluüil 6»n na

21 . 6 6 c 6 i n b r » 1 8 9 7 ,
6opoI6n6 ob 8. uri, pri t6m »o6is6u.

0. kr. 2» m. 66l. okrajno »06lk5e v
^ubijllm, äns 7. oklobl-H 18V?.
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>> kin neuer Noman >>
»« von Feorg Äer5 « !

Loedeu ein^etrollen i

Kaclme.
HiztoriZclier Nom»n von ( i e o r ^ k̂  l) e i 8.
krei» in 0rißin»ln»n6 ßer>un6en N. ft —.

Vorrillmz in (5633) 3—2

2zs. v. Xleinma/r i fe2. V2mberg5

1898

ze^o^en

25 kr., pys?N8t 28 l(s.

1898

86208«»»

20 l(s., p«l- ?08t 23 l(s.

emplklll^n

! ^ ^ lg. v. llleinma^ 8l sell, kmlmg
^ 2« Luol,f,2Nlllung

^^^MU^ I^ » l »> » « I».

in V»I«uit«rto» n»ü 2p1v1^?»roll, Nol i -

ill llllll llntes llen lillllailizsiseken.
Le8te 6elezenneit xur l)illi^en Ue-

»olillllunß von eleßllnlen ̂ sll^2»«zl»t»» nncl

lum Zacken uncl l<ul:lton
l«rtiz verrieben. küäMcilie ^Vür^« tier
8pei»en. 3osc>i-t lö^ücli, feiner, »««giedi^er
uncl ne^ukmer v ie äiy ^etxt enorm t,n«»Sl-e
Vanille. Koellrecepts ßrllt>>,. ll'üüs Oltzinal-
pückcnen 55 kr., ein/eine ?ii<ckc1ien 12 kr.

2u nalißn in I«»ld».ok k» i ^ « ^ I l ü H:

l)l2VlernlLllL»-lag6

erlaubt »icl) 6«ln n«i,!>ßeellr<en ?. l . l^ul)li.
cum Î »in»ĉ l« uncl Umße!»mss litkaiml»
luzeben, ä»»» von lieute »n L tu t i ü i i ^v l
uncl ?l»ntno» neLtor Dualität, weielie
neut« lln^eliommen »inä, un6 6ie per-
»ünlien llUL^e^uent ivur6en, (ier ne»trc:nam-
mi«rten Airmen Wien8: «5. !r. ^o51l«ta-

,,l«^iA", st«1«l»«luilu«r «to. xll cien nie6-
rizzten preisen verkkull, v̂ercten. (̂ anx neue
^I»viere von 240 ll. aufwärt». IHKdr lxo

Llavioro ^oräon auf Ilioil-
lalilungen abgegLbon

»ovie von 2 ll. »uswlisl<l vermie^l. ^Ils
Klaviere werben in Iklu8l:r> ^enominen,
iilimmunzen u»cl Nepar l̂uren aos cl»« ne l̂s
»u^eMnrt. (501 )̂ ^) _ ,o

»oodvn »r,ol»l«n«n: (5615) 3—2

7.uß!eiĉ

L i t t s r ^»l»r^»n^. — Vvb. 50 lrr., por ?o»t 60 lcr.

Wälirencj cler l^reik <1e« lialen^er« 8^8 l̂> srül)er mn 10 lci'. lioiaij^i^t
^urc^e, lillt (^r««!be im lieuri^en I^Ix^^nß« 6>irc>n rlm7.l>s,iß»n^ ver.^clueclf?!!^!-
^clre»»Ln «ii»« vvil:liti^« lll>reicnerunß erlaliron: »uc!> 6ei iinrige lndull. liervo -
rnßoiiä <1urc!> eine r'ülie cle« Wi»«6n«w«rt«n und IIn<0!-li»lt«i>c1l?n a»F «ler
r"k6er cier »kllileniilen Autoren 6e» engeren un<l neueren Va!er!«,>n<», ^nißl
!̂ n,8 Ue8trenen cler LekriNleituuß,' llus clem einm»! detretynen We^« rii I,,̂
vs)rvskrti,?u5c!i reiten.

V^l« in lriiltbiol» ^«lkrou, »o l»t »uol» beusr ä»»N«luorträ^nl«

Iß. v. lUvw«»?r H?ss. NHMbvrß
Luclilianölung, l_3ltiaol,, LongrLLsplatl.

LV»««II»L8 »897.
^nfanoo. — ŜUN0880. famillo. ^clucation.
Nvoröation. — 8oioneo8. — Vo^agyZ. — l.ltto» 2-

tul-e. — ttl'8t0ll-o. — L6aux-al-t8 sto.
I«ivro» i11u»tr«2 pour äs» onkknt» äu proiuior 3.xe,

<!̂  Irr. 15 ^ux l̂i 5 2. I-Ü0.
Nidliotliö^iiO iuLtruotivv «t 2.lnu«».uto pour Hos

2idIiotIio<iuO ii iuntrsv äsn Illsros Ho l2.nzi1Io, i(!i<i
a. 210.

Ouvr^^o» äo luxo, !« ü. 2 4V û̂ <i>, ü ü. 3O'—.
Vidliotliölzno äo» o1».28iguo» I'rn.uyn.i», »»ix ^6 ll l l^„6

Volum« lkl,^ 2. 1 80.

"!'oul< 1»;,̂  iivl'ö^ c,-<1«^u^ f-k llouvßnl ^n mnAikin (5653) 4—1

lg. V. X l m i M i l fell. 88m!i8s8 ^ W

ubenemu iboru
llll^jne llll!lli8>le lllagzjne Ijullljanzlle

clno l9 . l looomlisa l 8 9 7
od 9. uri llopolün«

V Ü0lll6ll8!l6ßä uüoi.

I.) Dopolnilnll voütev pelerili ('lllüov upr»v-
neß». odnorll.

2) Na7.notero»ti.

Hallsinintvo olrr^iio dllinlälcs diag^ns

lln,'< n . lleoeinlira 1»«7.

I^llöemill:
I v»n Xr«^»r m p

^II^. Lre^ i2kn,?.ni«e ni nikmnur cio-
vollen pii^wp v civ0su,no (H 29. li!gj;aji>!ukill
pr^vil). (5«4l) l

xur

kl.rl»86roräsiit1i(3tisii

Lenepäl VmammluH
llei' lnil'lttlll'anllelmzze l.zl!llll:k

a m 19. D s o s m b s r 1 8 9 7

im 8ääle llßi' I. Knäll6i! V0»lm!iule
in äßs l0IU6lI8llM886.

1.) ^rgünxunßg^vllll! Vl)l> siins Vs»r»>!»,u6»'
milßlieu'ttrn.

2.) ^ntrü^e.

llm n . veeemner 18U7.
Der Oniollnn:

I v ^ n üre?»l ' m. p.
l̂ IIi, Onn« I^e îtiml̂ tion il>t ni«!N2!»äem

ller Lintrilt in clen 3aa> ge»lllt!,et (ß 29 äer
^ll8«l!.8t^uten).

(5492) 3—2 Nr. 9730.

Edict.
I n der Ex^cutiol ssache des mj Albin

Skubic von Tschrrmmbl (durch di? Mutler
Nnna Stllbic von dorl) grgen Theresia
<2ustariö von Selo Nr. i 1 bei Otovic
pc>0. 125 fl. 25 kr. wird dem verstoß
benen Tabularglällbig^r Mathias löustaric
in Selo. bezw. dessen unbekannten Rechts-

nachfolgern, und den lmlit'lannt wo in
Amerika, rrsp. Wien sich aushaltenden
Johann u»d Jakob Austaric von Selo
Nr. 11 Herr Pakqual Bano von Svibnil
zum Cliwtor uci »<:!u!n bestallt, wcretiert
und diesem di^ Ncalftilbl'tungsbesch'ide
ddto. »October 1W7. Z 85?«.», z„^stellt.

K. t Bezirksgericht Tschernrmbl am
l i i . November 1897.

ln°«r^I!) > a « . l'o'll.^ellbemw,
^«a«, P^rr«prene«l8 unä " " ^ .-^ vel-
5«avu» Ortn^emeinueßenivte, " "« ^ .
gtänciize, tnatkrälliße "nci vl.M^'°' 4̂
gänlicnkeit »I» i 2 " ^

Vesjsguenwznn ui,^ ellzellMemlt«^
mü ßuwll! unü <ilN!«rnaem Kll:i>ê '< ̂ ^ ^ .
von ein«.'!,, v ls is .^me liel'lellenm' , ^ ^
roiol i l ,ol ivu Unternttl.men «"««« ^^^
al>865telll. 8e^ritt!il:!>e ^ ° " " ^ , ,.bet^

?<l55enz fir VeillNttlltl-
ge5ckenke!

?vei g,nl neue u lMl«

Mmno
prl» !̂>lvu1! i» äu««>lU!,u!»8' ^"?.'«^t l«
I«ns. !cre»7^aitiß etc,. »>na " " / ^ ^ Ü
v«ilr»ne«u l>ei ( l 'v^ ' ^

unäewe ^565 ' ) ^

s.lr ein 0 o l n l « o v t ^ « e u e « ' ° ^

wssöon ausgonommsn. ^ ^
Ollerte unter «V. 0. »s» " '

minigtration äer Î îbucnsr / e n u ! ^ ^ ^

(5418)3—3 ^ ' ^

Ksr prv» i/.vi-5lln» ara^« ^ ^

t,. st. 11, vl. st. 141 lc»t. «bö. ^ o w ^ ^
Nl im6lü V8P6K», Vl-slW »6 t)0"« ^

2 1 . 6 6 « 6 m b r » 1 l j " ' ^ M .
ob 11. uri äopoläns, pn tsw ^ .

ci. kr. oki-^no »o6läö6 v
cln^ 2b. novombi» 1897. ^ ^ ^ ^

- ^ 6352.
(5542) 3 - 2 ^ '

«6 .Ilikal) 8l-6nöiö ,2 Vl-Knllc« ̂  . ^
nil<u v la öin, tsr «6 mu ^ ^

10. novemdl-a 1897, st. 5tt"^ ^i
(̂ . kr. okr^no 3o6isö6 n"

cln<i 29. novLmbra 1^97^ — ^ ^

Vom l.l.Land<s-als H°nde^

Laibach wird bekannt gemacht. .^a
Es sei über Ansuchm ^ ^

Adolf M'sel <̂  E°. in P"g I ö < l
tive F'lbi.lung der dem ^ ^ c h e -
in Laibach a/horia/n, m,l u ^ ^ sl,
Pfandrechte fegten U"d " ^
45 kr. ŝchätzten Fahrn'^, " ^ h -
Spezereiwarcn, Geschäfts-"" ^
lluugs-EinrichtllU^ssegcu) an ,^.^li l
tioscn :c. sowie dcr " " l ^ rungel'

imNomillalbctr.ige v o n . n ^ ^ . ^ . , ^
b^w'llig», u.,d hiez" z'"«-' A„

Tagsahung^d i ^ . s t tM .^

und die zweite auf den 97,

zedesmal von 9 M r "° .n Lc" ,
GeMftslocale des Ek" " ^ ' s a t z ^
am Iakob.platz'. m. deM^ ^ ^ , ^ s t ^
geordnet worden, 0a,s ^ uw l,
bei der ersten F e i l w t " s ^ ' ^
überde,n Schähungswe"e. ^ , ^.,g ^.^
betrag, bei der Zelten H sogle'^ he«
auch unler d e . n s c l ^ ^ h i l ' t c ' N ^
zahlung und M g l ^ " " «
" " ^ " ' >, December lo ^ .

Laibach am 4. Dec"

T) « uck u n d N «,r l a g v n n y g. v K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


